
Breitbandausbau in Ochsenhausen 

„Weiße Flecken“ sollen beseitigt werden 
Mit einem symbolischen ersten Spatenstich hat am Donners‑
tag, 29. Juni, Bürgermeister Andreas Denzel den Startschuss für 
die zukünftige digitale Entwicklung gegeben. Neben dem Och‑
senhauser Stadtoberhaupt und Patrick Burger von der GeoData 
GmbH sowie Vorstand Wolfgang Rölle von Komm|Pakt|Net stell‑
ten Sascha Bunger von der Max Wild GmbH und Matthias Wühr 
von der KTS Bauunternehmung den geladenen Gästen vor Ort 
die konkreten Ausbaupläne vor. 230 Haushalte in Ochsenhau‑
sen sollen mit zukunftssicherer Glasfasertechnologie bis an das 
Haus (FttB – Fiber to the Building) versorgt werden. Die Stadt 
Ochsenhausen hat eine Mammutaufgabe gestemmt und ihre 
Ziele erreicht. Nachdem Komm|Pakt|Net von der Stadt die Auf‑
gabe übertragen bekommen hatte, die Breitbandversorgung zu 
verbessern, wurde erfolgreich der Förderantrag gestellt, Förder‑
mittel von Bund und Land akquiriert und in einer europaweiten 
Ausschreibung mit GeoData ein Unternehmen gefunden, das in 
den unterversorgten Gebieten ein leistungsfähiges Netz aufbaut 
und betreibt. Die konkrete Umsetzung beginnt zunächst im Ge‑
werbezentrum, in dem die Stadt Ochsenhausen nun den Ausbau 
gemäß den Bedürfnissen vor Ort weiter vorantreibt. Außerdem 
sind jetzt weitere Telekommunikationsunternehmen gefragt, 
Glasfaser‑Internetprodukte über dieses Netz zu vertreiben, damit 
Endkunden zwischen verschiedenen Anbietern wählen können. 
Alle Beteiligten hoffen, dass auch möglichst viele Bürgerinnen 
und Bürger die Chance nutzen und sich für einen zukunftsfähi‑
gen Glasfaser‑Hausanschluss entscheiden. 

Sascha Bunger (Oberbauleiter Max Wild GmbH), Matthias Wühr 
(Bauleiter KTS Bauunternehmung GmbH), Markus Koch (Geschäfts-
feldleiter Max Wild GmbH), Jürgen Prestel (NetCom BW), Ulrike Ott 
(Vorstandsassisteintin Komm|Pakt|Net), Patrick Burger (GeoData 
GmbH), Bürgermeister Andreas Denzel, Josef Rief (Mitglied des 
Bundestags), Wolfgang Rölle (Vorstand Komm|Pakt|Net), Gerhard 
Gruber (II. Bürgermeister-Stellvertreter), Stadtbaumeister Rolf 
Wiedmann beim symbolischen Spatenstich (von links nach rechts).

Die Bauarbeiten sollen bis 31. Dezember 2024 abgeschlossen 
sein. Bis zu 230 weitere Haushalte in Ochsenhausen haben dann 
eine Anschlussqualität von mindestens 1 000 Mbit/s im Download 
mit Glasfaser bis zum eigenen Keller. Für die übrigen Haushalte 
zeigte sich Bürgermeister Andreas Denzel optimistisch. Mit dem 

geförderten Ausbau durch Komm|Pakt|Net und andere Telekom‑
munikationsunternehmen steigen damit die Anreize, auch diese 
anzubinden. Außerdem hat die Bundespolitik erkannt, dass seit 
dem Corona‑Ausbruch das Thema Breitbandausbau enorm an 
Wichtigkeit gewonnen hat und deshalb wurden weitere Förder‑
programme mit deutlich schnelleren Antragsverfahren auf den 
Weg gebracht. 
Der Bund fördert die Investition mit 4 499 379 Euro. Das Land 
Baden‑Württemberg finanziert weitere 3 599 503,20 Euro. Den 
Rest von 899 875,80 Euro bringt die Stadt Ochsenhausen aus 
Eigenmitteln auf. „Wir sind Bund und Land sehr dankbar für die‑
se Förderung,“ so Bürgermeister Denzel, „denn alleine hätte die 
Stadt die notwendigen Finanzmittel nicht aufbringen können.“ 
Die Arbeiten zum Ausbau der Breitbandversorgung für die Schu‑
len und weitere Infrastruktur wird die Firma Max Wild ausführen. 
Den Auftrag für die Gewerbegebiete erhielt die Firma KTS Bau‑
unternehmung aus Talheim.
 

Partnerschaftskomitee Ochsenhausen  

Zwischen den Städten La Fère (Frankreich), Subiaco (Italien) 
und Ochsenhausen besteht eine lange lebendige Städtepartner‑
schaft. Seit vielen Jahren waren wieder einmal Gäste aus beiden 
Partnerstädten zu Besuch in Ochsenhausen. Der perfekte Anlass 
zum Besuch der Bürger aus La Fère und Subiaco war das Öchsle‑
fest und der Fürstenwaldlauf. Einige der Gäste der beiden Städte 
sowie die Schülergruppe aus Subiaco waren zum ersten Mal in 
ihrer Partnerstadt Ochsenhausen. 
Ein überzeugter Europäer wird zum Ehrenbürger von La Fère- 
Frankreich 
Eine hohe Auszeichnung für Bürgermeister Andreas Denzel 
Beim gemeinsamen offiziellen Empfang im Adlersaal in Och‑
senhausen sprach Emanuela Trombetta, Referendarin für Sozia‑
les aus Subiaco, und der stellvertretende Bürgermeister Benoit 
Peon aus La Fère, der zugleich auch Vorsitzender des Städte‑
partnerschaftskomitee ist, dass sie völlig überwältigt sind von 
der Gastfreundschaft der Ochsenhausener Gastfamilien und dem 
herzlichen Willkommen, das ihnen die Ochsenhausener Bevölke‑
rung entgegenbringt. 
Eine ganz große Überraschung gab es bei diesem Empfang für den 
scheidenden Bürgermeister von Ochsenhausen. In Anerkennung 
seines großen Engagements für die Freundschaft zwischen La Fère 
und Ochsenhausen wurde Bürgermeister Andreas Denzel von der 
Bürgermeisterin von La Fère, Marie-Noelle Vilain, und dem stell‑
vertretenden Bürgermeister Benoit Peon, zum Ehrenbürger von La 
Fère ernannt. Die hohe Auszeichnung aus La Fère übereichte der 
stellvertretene Bürgermeister Benoit Peon zusammen mit seiner 
Frau Virginie in einer sehr persönlich gehaltenen Rede. Sie be‑
tonten, dass es für Andreeas Denzel immer sehr wichtig war, die 
Beziehungen zu La Fère aufrecht zu erhalten trotz schwieriger 
Situationen vor Ort. Der sichtlich gerührte Bürgermeister sprach 
in seiner Rede davon, wie wichtig ihm diese Städtepartnerschaf‑
ten immer waren und sind, hatte er doch fast keine Bürgerfahrt 
nach La Fère und Subiaco ausgelassen. 
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Bürgermeister Denzel mit der Ehrenbürgerurkunde. Foto: privat
  
Für Andreas Denzel braucht es in Europa unbedingt ein gegen‑
seitiges Verstehen der Kulturen, das wiederum im Austausch in‑
nerhalb der Partnerstädte vorbildlich gelebt werden kann. Dies 
brachte er ganz klar in seiner Dankesrede zum Ausdruck. 
Auch Emanuela Trombetta überbrachte nochmals ein sehr großes 
Dankeschön von der Stadtverwaltung Subiaco und von der dor‑
tigen Vorsitzenden des Partnerschaftskomitee, Annalisa Pistoia, 
für die tollen Begegnungen mit Bürgermeister Andreas Denzel. 
Die Sublacenser sprachen von ihrem deutschen Bürgermeister 
der italienischen Herzen. 
 

Offizielle Begegnung: Stellvertretender Bürgermeister und Vorsit-
zender des Partnerschafskomitee von La Fère, Benoit Peon, Bürger-
meister Andreas Denzel, Emanuela Trombetta, Rathaus Subiaco/
Referat Soziales, und der Vorsitzendes der Partnerschaftskomitees 
Ochsenhausen, Lothar Merk (von links). Foto: privat

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden:� Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
� unter 116 117 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst� 0761 12012000

Notruf
Polizei� 110
Polizeiposten Ochsenhausen� 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst� 112
Krankentransporte�  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.� 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft  �07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe� 07352 9230-20
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen � 07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Reinstetten   � 07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch� 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen� 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal� 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach� 07351 50050
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder) �  07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden� 0172 7850436
Strom� 0800 3629477
Erdgas� 0800 7750001
Telefonanschluss� 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen� 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do	 8:00 – 12:00 Uhr	 14:00 – 16:00 Uhr
Di	 8:00 – 12:00 Uhr	 14:00 – 17:45 Uhr
Fr	 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo		  14:00 – 16:00 Uhr
Di	 08:00 - 12:00 Uhr
Do		  14:00 – 17:45 Uhr
Fr	 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo	 08:00 – 12:00 Uhr
Di		  14:00 – 17:45 Uhr
Do	 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Ab 28. Mai 2023 bis nach den Sommerferien geschlossen.
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Bei seiner letzten offiziellen Bürgerfahrt nach Subiaco im März 
2023 zum Benediktusfest verabschiedete sich Andreas Denzel als 
Bürgermeister von Ochsenhausen bei einer gemeinsamen Feier im 
Saal der Foresteria des Klosters Santa Scholastica. Man konnte 
es dem Bürgermeister anmerken, dass er sehr gerne nach Subia‑
co gekommen ist und er versprach, wieder zu kommen. Andreas 
Denzel pflegt Freundschaften nach Subiaco mit seinen ehemali‑
gen Amtskollegen und Bürgern der Stadt. Mit einem extra großen 
Kuchen mit der Aufschrift ,,Grazie Andreas Subiaco“ wurde er mit 
Standing Ovation verabschiedet. 
  
Öchslefest und Fürstenwaldlauf mit französischer und itali-
enischer Beteiligung 
Für die Gäste aus La Fère und Subiaco mit ihrer Schülergruppe 
wurde ein kurzweiliges Besucherprogramm durch das Partner‑
schaftskomitee Ochsenhausen organisiert. 
Extra zum Fürstenwaldlauf wurden Läufergruppen aus beiden 
Städten nach Ochsenhausen eingeladen, was diese dankend an‑
nahmen. Es war beeindruckend zu sehen, wie französische, ita‑
lienische und deutsche Laufathleten um gute Zeiten kämpften. 
Neue Freundschaften unter den Läufern entstanden und man hat 
sich schon teilweise untereinander für den nächsten Rom-Ma‑
rathon verabredet. 
 

Bürgermeister Denzel (links) und der Vorsitzende des Partner-
schaftskomitee, Lothar Merk, mit den Läufern aus La Fère und 
Subiaco. Foto: privat
  
Ein ganz besonderes Highlight war natürlich das Zusammentref‑
fen der legendären Läufergruppe um Franz Baur. Diese Gruppe ist 
nach La Fère und nach Subiaco gelaufen. In einer Bildershow im 
Sportheim Ochsenhausen ließen sie zusammen mit ihren Läufer‑
kameraden aus beiden Partnerstädten ihre Läufe Revue passie‑
ren. Für die Läufer aus Subiaco wurde es dann doch noch ganz 
emotional, da sie sich auf den Bildern wieder erkannten. Vor gut 
33 Jahren haben sie die deutschen Läufer vor Subiaco abgeholt 
und sind mit ihnen einen Tag mitgelaufen. 
Da unter den Gastläufern auch Feuerwehrleute aus La Fère und 
Subiaco waren, durfte natürlich ein Besuch im neuen Feuerwehr‑
gerätehaus von Ochsenhausen nicht fehlen. Beim Rundgang be‑
antwortete Kommandant Torsten Koch gerne die vielen Fragen. 
Eine Schülergruppe des Gymnasiums Ochsenhausen war mit ihren 
Lehrerinnen im März dieses Jahres zusammen mit dem Partner‑
schaftskomitee und dem Bürgermeister in Subiaco. Die Schü‑
lergruppe erarbeitete unter der Führung ihren Lehrerinnen ein 
Projekt, das sich mit dem Hl. Benedikt beschäftigte, der bekann‑
termaßen der Schutzpatron von Europa ist, in Subiaco einige 
Jahre gelebt und von dort aus den Benediktinerorden gegründet 
hat. Auch das Kloster Ochsenhausen gehörte ehemals zu diesem 
Orden. Daher wurde die Schülergruppe aus Subiaco, die das Pro‑

jekt von Subiaco aus begleitete, nun nach Ochsenhausen einge‑
laden. Die Wiedersehensfreude war auf beiden Seiten sehr groß. 
Für die Schüler beider Seiten war es eine Erfahrung, zum ersten 
Mal alleine in fremden Haushalten und in einer anderen Kultur zu 
leben. Es haben sich aber auch bei diesen Begegnungen Freund‑
schaften entwickelt und man versprach, sich wieder zu treffen 
Das Treffen der drei Partnerstädte war rundherum gelungen. Schü‑
leraustausch, Fürstenwaldlauf, Öchslefest, Feuerwehr und Kloster‑
führung sowie ein Besuch der Städte Biberach und Ulm inklusive 
einer Ulmer Schachtel Fahrt rundeten das Gästeprogramm ab. 
In seiner Abschlussrede bedankte sich der Partnerschaftsvorsit‑
zende, Lothar Merk, bei Bürgermeister Andreas Denzel. In sei‑
ner 24-jährigen Amtszeit war es ihm als Bürgermeister immer 
sehr wichtig, zusammen mit dem Partnerschaftskomitee sich um 
die Pflege der Partnerschaften unter den Städten zu kümmern. 
Andreas Denzel versprach, sich weiterhin an den Begegnungen 
zu beteiligen. 
Bürgermeister Andreas Denzel und Lothar Merk bedankten sich 
ganz herzlich auch bei den anwesenden Gastfamilien für die 
Bereitschaft, Gäste aus den Partnerstädten aufzunehmen. Städ‑
tepartnerschaften leben von den Gastfamilien der jeweiligen 
Länder und Städte, die bereit sind Gäste aus den Partnerstädten 
aufzunehmen. Vielfach entwickeln sich dabei oft langjährige 
Freundschaften. 
Text: Paul Ehrhart 
  

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Zweckverband Wasserversorgung Rottumtal 

Zur Sitzung der Verbandsversammlung 
am Mittwoch, 12. Juli 2023, um 17.00 Uhr 
im Rathaus Steinhausen an der Rottum (Sitzungssaal) 
(Ehrensberger Straße 13, 88416 Steinhausen an der Rottum) 
lade ich ein. 
T a g e s o r d n u n g 
öffentlich: 
1.	 Protokollbekanntgabe 
2.	 Jahresabschluss 2021 
3.	 Jahresabschluss 2022 
4.	� Beratung und Verabschiedung des Wirtschaftsplanes für das 

Wirtschaftsjahr 2023 
5.	� Bekanntgabe des Ergebnisses der überörtlichen Prüfung der 

Jahresrechnungen 2016 - 2021 durch die GPA 
6.	 Erlass einer Satzung zur Änderung der Verbandssatzung 
7.	� Verbandsanlagen - Erneuerung der elektrotechnischen Ein‑

richtungen 
	-  Beauftragung Ingenieurbüro 
8.	 Bekanntgaben, Verschiedenes 

Anschließend wird nichtöffentlich verhandelt. 
gez. Andreas Denzel,  
Verbandsvorsitzender
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Energiewende – Interessenbekundungs- 
verfahren zur Errichtung von Freiflächen- 
Photovoltaikanlagen in Ochsenhausen 

Derzeit herrscht eine hohe Dynamik im Blick auf den Ausbau er‑
neuerbarer Energien. Zielsetzung des Landes Baden-Württemberg 
ist es, bis zum Jahr 2050 insgesamt 50 Prozent weniger Endener‑
gie zu verbrauchen, davon 80 Prozent aus erneuerbaren Energi‑
en zu beziehen und 90 Prozent weniger Treibhausgase als 1990 
auszustoßen. Hierfür spielt Solarenergie eine wichtige Rolle. Drei 
zentrale Punkte sind hier besonders zu beachten. Dies ist zum 
einen der zeitliche Aspekt, konkret die Ausbaugeschwindigkeit 
der in den nächsten Jahren durch Elektromobilität und weitere 
Faktoren stark steigende Strombedarf, weiter die Unabhängigkeit 
von fossilen Energieträgern wie auch das Erreichen der Klima‑
ziele. Die Stadtverwaltung wie auch der Gemeinderat haben sich 
intensiv mit der Thematik befasst, wie eine umweltfreundliche 
und unabhängige Energieversorgung möglich sein kann. Im Zuge 
dessen wurde das Thema Freiflächenphotovoltaikanlagen näher 
betrachtet und beschlossen, ein Interessenbekundungsverfahren 
durchzuführen. 
Im Interessenbekundungsverfahren können sich Flächeneigentü‑
mer bzw. entsprechende Projektentwickler mit einer Fläche und 
einer entsprechenden Realisierungskonzeption bei der Stadt Och‑
senhausen bewerben. Die eingehenden Interessenbekundungen 
werden entsprechend aufbereitet und dem Gemeinderat vorge‑
stellt. Grundlage einer Bewertung sind die vom Gemeinderat er‑
arbeiteten Kriterien sowie der Leitfaden des Landkreises Biberach 
„Freiflächen-Photovoltaik | Die Standortfrage“. 
Ziel des Interessenbekundungsverfahren ist auch das Einbeziehen 
der Bürgerinnen und Bürger und die Auswahl der besten Projekte 
im Bereich der Freiflächenanlagen. 
Reichen Sie Ihre Unterlagen bitte bis zum 07. August 2023 beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen Marktplatz 31, 88416 Ochsenhauen 
oder unter stadtbauamt@ochsenhausen.de ein. 
Aus dem Interessenbekundungsverfahren heraus können keine 
Ansprüche auf die Aufstellung der entsprechend erforderlich 
werdenden bauleitplanerischen Änderungsverfahren bzw. auf 
die Genehmigungsfähigkeit abgeleitet werden. Damit die Fläche 
geprüft werden kann sollen die einzureichenden Unterlagen im 
Sinne einer Projektbeschreibung nach Möglichkeit die folgenden 
Angaben enthalten: 
-	 Angaben zum Investor 
-	 Angaben zu den Eigentümern und betroffenen Landwirten 
-	 Lage, Flächenumgriff, ggf. Bauabschnitte 
-	 Geplante Leistung 
-	 geplanter Anschlusspunkt (Stellungnahme Netzbetreiber) 
-	 Fachliche Stellungnahme bei Betroffenheit von Prüfkriterien 
Wir bedanken uns bereits jetzt für das Interesse der Bürgerschaft 
zum Thema Freiflächenphotovoltaik. 
Andreas Denzel 
Bürgermeister 
  
Kriterienkatalog 
Für das Auswahlverfahren werden die folgenden Kriterien und 
Gebietskategorien festgesetzt: 
-	 Ausschlussgebiete 
	 • Gebiete für Naturschutz und Landschaftspflege 
	 • Biotope 
	 • Biotopverbund 
	 • Gebiete für den vorbeugenden Hochwasserschutz 
	 • Vorranggebiete für Rohstoffabbau 
	 • Naturdenkmale 

	 • Gewässer 
	 • Waldflächen inkl. eines Abstands von 30m 
	 • Es soll ein Mindestabstand zur Bebauung eingehalten werden 
	 • �Flächen im Flächennutzungsplan, die bereits für andere Nut‑

zung vorgesehen sind 
-	 Abwägungsgebiete 
	 • Gebiete für Erholung 
	 • Regionale Grünzüge 
	 • und Vorbehaltsgebiete für die Landwirtschaft 
-	 Örtliche Kriterien 
	 • Einsehbarkeit/Landschaftsbild/ Nähe zu Denkmalen 
	 • Artenschutz 
	 • Pflegekonzeption/ Ökologie 
	 • Agri-Photovoltaik 
	 • Mehrfachnutzung soll dargestellt werden 
	 • �Beteiligungsmöglichkeit bei gewerblichen Antragstellern für 

Bürgerinnen und Bürgern und für die Kommune 
	 • Es soll dargelegt werden, wie die Beteiligung aussieht 
Den vollständigen Kriterienkatalog finden Sie auf unserer Home‑
page: 
https://www.ochsenhausen.de/wirtschaft-umwelt/energiestadt- 
ochsenhausen/errichtung-von-freiflaechen-photovoltaikanlagen- 
interessenbekundungsverfahren
 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 07.07.2023 
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
  
Samstag, 08.07.2023 
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  
Sonntag, 09.07.2023 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
  
Montag, 10.07.2023 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
  
Dienstag, 11.07.2023 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
  
Mittwoch, 12.07.2023 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
  
Donnerstag, 13.07.2023 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
  
Freitag, 14.07.2023 
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach
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Altersjubilare

Liebe Altersjubilare, 
für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen alles erdenklich 
Gute, Glück und besonders Gesundheit. 
Ihre Stadtverwaltung
 

Ehejubiläum 

Das Ehepaar Reinhold und Ingeborg Reisch, Ochsenhausen, feiert 
am 13.07.2023 das Fest der Goldenen Hochzeit. 
Zu diesem besonderen Anlass gratulieren wir dem Jubelpaar 
herzlich und wünschen weiterhin alles Gute, Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen. 
 
Veranstaltungskalender

Die Große Sommerausstellung „Georg Baselitz“ 
Städt. Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
bis Sonntag, 08.10.2023 
  
Papiersammlung 
Gesangverein Mittelbuch 
Mittelbuch, Einöden, Bebenhaus, Dietenwengen 
Samstag, 08.07.2023, 8:30 Uhr 
  
Internationales Picknick 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Gelände der Rottumtalschule Ochsenhausen, Jahnstraße 4/1 
Samstag, 08.07.2023, 15:00 Uhr 
  
Teddybärtag mit der Öchsle-Bahn 
Sonntag, 09.07.2023 
  
Musikalische Matinee mit Weißwurstfrühstück 
Frauenchor Taktvoll, Mittelbuch 
Parkplatz Gemeindehalle, Mittelbuch 
bei schlechter Witterung: Gemeindehalle Mittelbuch 
Sonntag, 09.07.2023, 10:00 Uhr 
  
Waldrallye 
Narrenzunft Mittelbuch e.V. 
Sonntag, 09.07.2023, 14:00 Uhr 
  
Treffpunkt „Woche der Musik“ 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schrannensaal, Jugendmusikschule 
Montag, 10.07.2023, 19:00 Uhr 
Dienstag, 11.07.2023, 19:00 Uhr 
Mittwoch, 12.07.2023, 19:00 Uhr 
Donnerstag, 13.07.2023, 19:00 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Dienstag, 11.07.2023, 16:30 bis 19:30 Uhr 
  
Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Gemeindesaal im Herrschaftsbrühl, Ochsenhausen 
Dienstag, 11.07.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  

Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 12.07.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Start der Donnerstagsfahrten 
Öchslebahn 
Donnerstag, 13.07.2023, bis Donnerstag, 07.09.2023 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Donnerstag, 13.07.2023, 16:30 bis 19:30 Uhr 
  
Trommel-Schlagzeug-Vorspiel 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schrannensaal, Jugendmusikschule 
Freitag, 14.07.2023, 17:00 und 18:00 Uhr 

Gültige Ausweispapiere 

Das Bürgermeisteramt empfiehlt, regelmäßig und ganz besonders 
rechtzeitig vor Beginn einer geplanten Reise auf die Gültigkeit 
der Ausweispapiere zu achten. Das Ausstellen von Personalaus‑
weisen und Reisepässen dauert zurzeit ca. 3 - 4 Wochen. Mit 
Ansteigen der Bearbeitungszeit ist erfahrungsgemäß zu Beginn 
der Reisesaison zu rechnen. Die Verlängerung abgelaufener bzw. 
ungültig gewordener Personalausweise und Reisepässe ist nicht 
mehr möglich! Bitte beachten: Die Verlängerung von Kinder-
reisepässen  kann nur vor deren Ablauf erfolgen. Schauen Sie 
deshalb, ob Ihre Reisepapiere noch die erforderliche Gültigkeits‑
dauer besitzen. Denken Sie bitte daran, dass bei Banken, Be-
hörden, Rentenversicherungen, Notar usw. ein gültiger Per-
sonalausweis vorgelegt werden muss.  Anträge auf Ausstellung 
von Personalausweisen und Reisepässen können nur persönlich 
beim Bürgermeisteramt gestellt werden.

Neu im Ferienprogramm 2023  
- Einführung in die Fischerei 

Für alle spontanen Kinder mit Interesse fürs Angeln: Für das Fe‑
rienpropgramm 2023 hat sich ein neuer Programmpunkt ergeben. 
Das Forstrevier Ochsenhausen/Fischereiverein Ochsenhausen bie‑
tet am 28.07.2023 die „Einführung in die Fischerei“ an. Der Kurs 
ist für Kinder von 8 bis 12 Jahren. Beginn ist 9:30 Uhr, Ende ist 
ca. 17:30 Uhr. Treffpunkt ist die Mariensäule im Schlossbezirk 
Ochsenhausen. Unkostenbeitrag: 15 Euro. Anmeldung und Be‑
zahlung erfolgen direkt vor Ort beim Veranstalter. 
Worum geht es im Kurs? 
Technik, Ausrüstung und Knoten sind beim Angeln Grundvoraus‑
setzung für Petri Heil am Weiher. Zunächst finden Schulungen 
und Übungen im Trockenen statt. Nachmittags wird das Erlernte 
in die Praxis umgesetzt. Am Oberstetter Weiher des Fischereiver‑
eins Ochsenhausen verbringen wir den Nachmittag mit Fischen. 
Ende der Veranstaltung ist nach dem Grillen gegen 17:30 Uhr 
am Oberstetter Weiher. 
Also, schnell noch vorbeikommen und mitmachen -- insgesamt 
6 Plätze gibt es im Kurs.
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Landesakademie Ochsenhausen

Kammerkonzert am Sonntag, 9. Juli, 19 Uhr, im Bibliotheks-
saal Ochsenhausen 
Die Dozenten der 2. Internationalen Kammermusikakademie Süd‑
deutschlands ICMA stellen sich in einem Kammerkonzert im histo‑
rischen Bibliothekssaal Ochsenhausen mit kammermusikalischen 
Werken von W.A. Mozart und J. Brahms vor. Bei dem Professoren‑
team aus Israel, USA, Deutschland und der Schweiz handelt es 
sich um erfahrene Musiker, die regelmäßig in Konzerten zu hören 
sind, allerdings treten sie nur in Ochsenhausen gemeinsam auf. 
Das Kammerkonzert eröffnet zugleich den diesjährigen Musiksom‑
mer Ochsenhausen, der in 14 Veranstaltungen zwischen Juli und 
September einen weiten Bogen von Kammermusik über Klavier- 
und Orgelkonzerte, Chormusik und Jazz bis zum Jugendmusical 
spannt. 
Weitere Kammermusikabende, die von Studierenden zusammen 
mit ihren Dozentinnen und Dozenten gestaltet werden, finden 
im Goldenen Saal in Bad Buchau sowie den Bibliotheksälen Bad 
Schussenried und Ochsenhausen statt. Diese Kammerkonzerte 
spiegeln das hohe Niveau des Meisterkurses wider, der sich ge‑
zielt an Absolventen künstlerischer Aufbaustudiengänge richtet. 
Der Eintritt ist frei, bitte bestellen Sie Ihre Plätze für das Dozen‑
tenkonzert über www.landesakademie-ochsenhausen.de 
Ausführende: 
Ida Bieler, Violine 
Matthias Buchholz, Viola 
Hillel Zori, Violoncello 
Leonid Surkov, Oboe 
Francois Benda, Klarinette 
Saxton Rose, Fagott 
Zora Slokar, Horn 
Konrad Elser, Elina Gotsouliak, Klavier 
Programm: 
W.A. Mozart: Quintett für Klavier, Oboe, Klarinette Fagott und 
Horn, Es Dur, KV 452 
J. Brahms: Quartett für Klavier, Violine, Viola und Violoncello 
g-Moll, op. 25 
Weitere Kammermusikabende der Dozenten mit Studierenden 
der 2. Internationalen Kammermusikakademie Süddeutschland: 
Freitag, 14. Juli 2023, 20 Uhr, Bibliothekssaal Bad Schussenried, 
Eintritt frei, freie Platzwahl 
Samstag, 15. Juli 2023, 19 Uhr, Bibliothekssaal Ochsenhausen, 
Eintritt frei, freie Platzwahl 
Sonntag, 16. Juli 2023, 19 Uhr, Goldener Saal, Bad Buchau, Kar‑
ten zu 15.- an der Abendkasse oder der Tourist-Information Bad 
Buchau, Tel. 07582 808-180 
Montag, 17. Juli 2022, 19 Uhr, Bibliothekssaal Ochsenhausen, 
Eintritt frei, freie Platzwahl
 

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
- eine Armkette 
abgegeben. 
  
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten 
bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen (Bürgerbüro, Tel. 07352 
9220-25/-28) melden.
 
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal‑
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Landratsamt und Außenstellen schließen am 
Mittwoch, 12. Juli bereits um 12 Uhr 

Aufgrund einer internen Veranstaltung schließen das Landrat‑
samt und seine Außenstellen am Mittwoch, 12. Juli 2023, früher. 
Das Landratsamt ist an diesem Tag lediglich bis 12 Uhr statt bis  
17 Uhr geöffnet. 
 

Caritas-Beratungsstelle im Familienzentrum 

In der Caritas-Beratungsstelle im Obergeschoss des Familienzen‑
trums in der Riedstraße 40 in Ochsenhausen findet die Migrati‑
onsberatung für Erwachsene (MBE) statt. Sprechzeiten sind  je-
den Dienstag von 13:00 bis 16:30 Uhr. Hauptzielgruppe sind 
Familien oder alleinstehende Erwachsene ab 27 Jahren, wie zum 
Beispiel EU-Bürger, Spätaussiedler und Geflüchtete. Die Beratung 
umfasst alltägliche Fragen zum Leben in Deutschland, Hilfestel‑
lung für Familien, das Ausfüllen von Formularen und Anträgen, 
bis hin zu vereinzelten Behördengängen. Aufgrund der Coro‑
na-Schutzmaßnahmen ist eine Beratung derzeit nur nach vorhe‑
riger Terminabsprache unter der Telefonnummer 07351 12837-13 
bzw. E-Mail hoffmann.c@caritas-biberach-saulgau.de möglich.
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CDU
Unser neuer Bürgermeister ist gewählt! 
Unsere Gemeinde hat gewählt – Philipp Bürkle wird unser neuer 
Bürgermeister. Ein herzliches Grüß Gott Ihnen, Herr Bürkle, und 
Glückwunsch zu Ihrem deutlichen Wahlsieg! Wir, die Gemeinderats‑
fraktionen SÖB, CDU und FW, freuen uns auf die Zusammenarbeit 
mit Ihnen. Sie wissen wie wir, dass unsere Gemeinde vor großen 
Herausforderungen steht und Gestaltungsmöglichkeiten bietet. Wir 
bieten Ihnen bereits jetzt und an dieser Stelle unsere volle Un‑
terstützung für ein gemeinsames Anpacken aller Aufgaben in den 
nächsten Jahren an. Aufbauend auf der erfolgreichen Amtszeit un‑
seres langjährigen Bürgermeisters Andreas Denzel und zusammen 
mit einem professionellen Rathausteam, mit engagierten Bürgern 
und gut aufgestellten Unternehmen, aktiven Vereinen und einem 
lebendigen kulturellen Angebot sind wir sehr zuversichtlich, unsere 
Gemeinde mit Ihnen zusammen weiterhin lebenswert und zukunfts‑
orientiert zu entwickeln. Willkommen in Ochsenhausen! Wir blicken 
zurück auf einen intensiven Bürgermeisterwahlkampf, wie wir ihn 
das letzte Mal vor 24 Jahren erlebt haben. Sehr erfreulich aus Sicht 
der Wählerinnen und Wähler ist, das sich drei motivierte Kandida‑
ten beworben haben. Unser Dank gilt ganz ausdrücklich auch den 
unterlegenen Herren Samuel Kneer und Rupert Metzler – es gehört 
persönlicher Mut dazu und bedarf viel Energie sich um ein Bürger‑
meisteramt zu bewerben. Durch die Kandidatur von drei Bewerbern 
hatten die Bürger eine echte Wahl, wie es unserer demokratischen 
Grundordnung entspricht. Herzlichen Dank an alle Wählerinnen und 
Wähler für die Abgabe ihrer Stimme! Die Amtszeit von Herrn Bürkle 
wird am 30.8.23 offiziell beginnen. Und wir hoffen, dass er dann 
Rückenwind aus der ganzen Gemeinde spüren wird – unabhängig 
vom Kreuz auf dem Stimmzettel! �Die Gemeinderäte der CDU-Fraktion

SÖB
Unser neuer Bürgermeister ist gewählt! 
Unsere Gemeinde hat gewählt – Philipp Bürkle wird unser neuer 
Bürgermeister. Ein herzliches Grüß Gott Ihnen, Herr Bürkle, und 
Glückwunsch zu Ihrem deutlichen Wahlsieg! Wir, die Gemeinderats‑
fraktionen SÖB, CDU und FW, freuen uns auf die Zusammenarbeit 
mit Ihnen. Sie wissen wie wir, dass unsere Gemeinde vor großen 
Herausforderungen steht und Gestaltungsmöglichkeiten bietet. Wir 
bieten Ihnen bereits jetzt und an dieser Stelle unsere volle Un‑
terstützung für ein gemeinsames Anpacken aller Aufgaben in den 
nächsten Jahren an. Aufbauend auf der erfolgreichen Amtszeit un‑
seres langjährigen Bürgermeisters Andreas Denzel und zusammen 
mit einem professionellen Rathausteam, mit engagierten Bürgern 
und gut aufgestellten Unternehmen, aktiven Vereinen und einem 
lebendigen kulturellen Angebot sind wir sehr zuversichtlich, unsere 
Gemeinde mit Ihnen zusammen weiterhin lebenswert und zukunfts‑
orientiert zu entwickeln. Willkommen in Ochsenhausen! Wir blicken 
zurück auf einen intensiven Bürgermeisterwahlkampf, wie wir ihn 
das letzte Mal vor 24 Jahren erlebt haben. Sehr erfreulich aus Sicht 
der Wählerinnen und Wähler ist, das sich drei motivierte Kandida‑
ten beworben haben. Unser Dank gilt ganz ausdrücklich auch den 
unterlegenen Herren Samuel Kneer und Rupert Metzler – es gehört 
persönlicher Mut dazu und bedarf viel Energie sich um ein Bürger‑
meisteramt zu bewerben. Durch die Kandidatur von drei Bewerbern 
hatten die Bürger eine echte Wahl, wie es unserer demokratischen 
Grundordnung entspricht. Herzlichen Dank an alle Wählerinnen und 
Wähler für die Abgabe ihrer Stimme! Die Amtszeit von Herrn Bürkle 
wird am 30.8.23 offiziell beginnen. Und wir hoffen, dass er dann 
Rückenwind aus der ganzen Gemeinde spüren wird – unabhängig vom 
Kreuz auf dem Stimmzettel!       Die Gemeinderäte der SÖB-Fraktion

FW
Unser neuer Bürgermeister ist gewählt! 
Unsere Gemeinde hat gewählt – Philipp Bürkle wird unser neuer 
Bürgermeister. Ein herzliches Grüß Gott Ihnen, Herr Bürkle, und 
Glückwunsch zu Ihrem deutlichen Wahlsieg! Wir, die Gemeinderats‑
fraktionen SÖB, CDU und FW, freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 
Ihnen. Sie wissen wie wir, dass unsere Gemeinde vor großen Heraus‑
forderungen steht und Gestaltungsmöglichkeiten bietet. Wir bieten 
Ihnen bereits jetzt und an dieser Stelle unsere volle Unterstützung 
für ein gemeinsames Anpacken aller Aufgaben in den nächsten Jahren 
an. Aufbauend auf der erfolgreichen Amtszeit unseres langjährigen 
Bürgermeisters Andreas Denzel und zusammen mit einem professio‑
nellen Rathausteam, mit engagierten Bürgern und gut aufgestellten 
Unternehmen, aktiven Vereinen und einem lebendigen kulturellen 
Angebot sind wir sehr zuversichtlich, unsere Gemeinde mit Ihnen 
zusammen weiterhin lebenswert und zukunftsorientiert zu entwi‑
ckeln. Willkommen in Ochsenhausen! Wir blicken zurück auf einen 
intensiven Bürgermeisterwahlkampf, wie wir ihn das letzte Mal vor 
24 Jahren erlebt haben. Sehr erfreulich aus Sicht der Wählerinnen 
und Wähler ist, das sich drei motivierte Kandidaten beworben haben. 
Unser Dank gilt ganz ausdrücklich auch den unterlegenen Herren 
Samuel Kneer und Rupert Metzler – es gehört persönlicher Mut dazu 
und bedarf viel Energie, sich um ein Bürgermeisteramt zu bewerben. 
Durch die Kandidatur von drei Bewerbern hatten die Bürger eine ech‑
te Wahl, wie es unserer demokratischen Grundordnung entspricht. 
Herzlichen Dank an alle Wählerinnen und Wähler für die Abgabe ihrer 
Stimme! Die Amtszeit von Herrn Bürkle wird am 30.8.2023 offiziell 
beginnen. Und wir hoffen, dass er dann Rückenwind aus der ganzen 
Gemeinde spüren wird – unabhängig vom Kreuz auf dem Stimmzettel! 
� Die Gemeinderäte der Freien-Wähler-Fraktion

PRO-OX

Projekt „gut alt werden in Ochsenhausen“ komplett gescheitert
Mit viel dubiosen Schlagworten der damaligen Gemeinderatssprecher 
Remmele, Kallfass und Gmeinder – die von Lottogewinn, von Gratu‑
lation an die Bevölkerung, von unterschiedlichen Lebensentwürfe 
im Alter möglich“ einerseits und schleierhaften Informationen der 
Stadtverwaltung andererseits reichten, wurde zum 01.01.2018 das 
Altenzentrum Goldbach an die St. Elisabeth-Stiftung (SES gGmbH) 
für einen lächerlichen Jahreserbpachtbetrag von 11 208 € übergeben. 
Gleichzeitig hat die Stadt in den folgenden vier Jahren (2018 -2021) 
noch eine Restschuld von 1,032 Mio Euro zurückzahlen müssen. Und 
was ist aus den vollmundigen Versprechungen wie „Blumenstrauß 
unterschiedlicher Angebote“ geworden? Die durch die Heimbauver‑
ordnung notwendigen Umbaumaßnahmen wurden – wie vorausseh‑
bar - antragsgemäß um Jahre verschoben. Alle bzw. die restlichen 
Heimbewohner wurden dann umquartiert und mit ca. 700 Euro pro 
Monat mehr belastet. Mit dem Umbau wurde dann im letzten Jahr 
zaghaft begonnen und jetzt schon wieder eingestellt. Nicht einmal 
der Bürgermeister weiß angeblich von dieser Verzögerung, obwohl 
eine Betriebsverpflichtung mit der SES gGmbH vereinbart wurde und 
er informiert sein müsste. Und jetzt wird sogar eine völlig zweck‑
fremde Nutzung im Altenzentrum Goldbach in Erwägung gezogen! 
Wir fordern: Liebe Stadt, verlange diese Immobilie Altenzentrum 
Goldbach wegen vertragsschädigenden Vorgängen von der SES gG‑
mbH zurück und zwar ohne Wenn und Aber! Den zuständigen Ver‑
tragspartner bei der SES wird man sicher noch finden, denn be‑
kanntgeworden ist auch, dass in den letzten Jahren schon vier 
Vorstandsmitglieder der SES gegangen sind bzw. gegangen wurden 
(Herr Wittmann, Herr Ruf, Frau Köpfler, Herr Gebhardt) und niemand 
weiß, wie es bei dieser Einrichtung  weitergeht. � Franz Wohnhaas

Aus den Fraktionen des Gemeinderats 
Für die Inhalte dieser Seite sind die jeweiligen Fraktionen verantwortlich.
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Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den Orts‑
teilen findet am Dienstag, 11. Juli 2023, statt. Die Müllgefäße 
müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Achten Sie beim Aufstellen der Tonnen darauf, dass Fußgänger 
dadurch nicht behindert werden.
 

Angebot zur Energieberatung durch  
die Energieagentur Biberach 

Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag, 11.07.2023, im Rathaus, 
Besprechungszimmer Dachgeschoß, Marktplatz 1, statt. Zur Be‑
ratung in Energiefragen (z.B. erneuerbare Energien, energieef‑
fiziente Altbausanierungen und Neubauten, Förderungen und 
Finanzierungsmöglichkeiten etc.) am und im Gebäude vergibt 
das Stadtbauamt (Tel. 9220-65) einen Termin. Die Energiebe‑
ratungen (Erstberatungen) sind kostenlos und finden regelmä‑
ßig jeden zweiten Dienstag im Monat statt. Mit der Leiterin der 
Energieagentur Biberach, Iris Ege, steht eine kompetente und 
unabhängige Energieberaterin zur Verfügung. Es ist grundsätzlich 
von Vorteil, wenn zum Termin Baupläne des Gebäudes, aktuelle 
Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie das Schornsteinfe‑
gerprotokoll mitgebracht werden.

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 08. Juli 
St. Georg:	 15.30 Uhr	� Trauung Jonas Höscheler und Silke 

Bayer 
Herz Jesu:	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
Sonntag, 09. Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis,Benediktusfest 
St. Georg:	 10.00 Uhr	� Festgottesdienst für die ganze Seel‑

sorgeeinheit 
Steinhausen:	 11.45 Uhr	 Taufe 
Mittwoch, 12. Juli 
Steinhausen:	 07.40 Uhr	 Wort-Gottes-Feier für Schüler 
Herz Jesu:	 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 13. Juli 
Mittelbuch:	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 15. Juli 
Herz Jesu:	 19.00 Uhr	� Wortgottesdienst mit Kommunion‑

feier 
Bellamont:	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
Sonntag, 16. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg:	 10.00 Uhr	� Eucharistiefeier, Familiengottes‑

dienst, mit Fahrzeugsegnung 

Rottum:	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Steinhausen:	 08.30 Uhr	� Wortgottesdienst mit Kommunion‑

feier 
Mittelbuch:	 10.00 Uhr	� Wortgottesdienst mit Kommunion‑

feier 
  
Rosenkranz in Mittelbuch  
Montag und Freitag, 17.00 Uhr (Kirche) 
  
Blutreitergruppe St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos  
Am Sonntag, 9. Juli 2023, findet eine Blutreiterversammlung, 
anlässlich des Blutrittes in Bad Wurzach, im Gasthaus Adler in 
Erlenmoos statt. 
Es sind alle Blutreiter sowie ehemaligen Blutreiter recht herz‑
lich eingeladen. 
Werner Pfender, Gruppenführer 
  
Kirchenmusik in der Basilika St. Georg 
Zum Festgottesdienst der Seelsorgeeinheit St. Benedikt am 9. Juli 
musiziert der Basilikachor die „Missa dominicalis“ von Wolfram 
Menschick für Bläserquartett und gemischten Chor. Erfreulich ist, 
dass wieder Gastsänger*innen aus dem Dekanatsbezirk Ochsen‑
hausen/Illertal mit dem Basilikachor zusammen den herrlichen 
Kirchenraum mit Gesang erfüllen. Vom Regensburger Domkapell‑
meister Christian Heiß erklingt die Motette „Cantate Domino“ für 
Chor und Orgel. Es musizieren: Martin und Claudia Schad, (Trom‑
peten I und II) sowie Eugen und Michael Föhr. (Posaunen I und 
II) An den Orgeln der Basilika spielt Ludwig Kibler, die Leitung 
hat DKM Thomas Fischer. 
  
Gregor Simon konzertiert an der großen Gabler- Orgel

Am Mittwoch, 12. Juli, findet 
um 19.00 Uhr in der Basilika 
St. Georg (Ochsenhausen) das 
2. Orgelkonzert innerhalb des 
Orgelsommers Ochsenhausen 
statt. Gregor Simon betreut im 
Auftrag der Diözese Rotten‑
burg- Stuttgart die histori‑
schen Holzhey- Orgel im Müns‑
ter Obermarchtal. Er studierte 
Kirchenmusik (A) in Saarbrü‑
cken und München sowie Mu‑
siktheorie und Gehörbildung in 
Detmold. Seine Kompositionen 
wurden mehrfach bei interna‑
tionalen Wettbewerben mit 

Preisen ausgezeichnet. Neben Werken von J. S. Bach und Georg 
Böhm wird Gregor Simon Improvisationen zum Thema „in para‑
disum“ spielen. Musikalische Betrachtungen über „Sein Kind 
sein- geheiligt- sich führen lassen- vergeben- erlöse uns von 
dem Bösen“ beleuchten essentielle Glaubensaussagen in der Be‑
ziehung zwischen Gott und Mensch. Der Eintritt ist frei, die Ver‑
anstalter bitten um eine Spende zur Finanzierung der Konzer‑
treihe. 
  
Fortbildung „Liturgisches Orgelspiel“ für nebenamtliche Or-
ganist*innen  
Am Samstag, 15. Juli, findet in der Herz- Jesu-Kapelle (Poststr. 42) 
in Ochsenhausen von 10.30 - 12.00 Uhr eine Fortbildung zur li‑
turgischen Orgelimprovisation statt. In diesem Workshop erfahren 
Organisten Bausteine für Liedintonationen und Liedbegleitung. 
Auch Registrierung und die Praxis des Gemeindegesanges wird 
Gegenstand dieses Workshops sein. Bitte bereiten Sie Liedintona‑
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tionen (Signalintonationen, evt. auch Vorspiele für den Einzug) 
vor und geben bitte die Liednummern aus dem Gotteslob bei 
der Anmeldung an. Info und Anmeldung bei: thomasfischer-bo‑
chum@t-online.de 
  
Ferienfreizeit der Schönstattjugend 
Bist DU bereit für fünf Tage voller Spaß, Action und neuen Her‑
ausforderungen? Dann bist du hier genau richtig. Erlebe mit vie‑
len anderen Mädchen einzigartige Erlebnisse der Gemeinschaft, 
des Glaubens und der Lebensfreude! Wir freuen uns auf DICH! 
Wann? 14.- 18. August 2023 
Wer? für Mädchen im Alter von 9-15 Jahren 
Wo? Schönstattzentrum Aulendorf 
Veranstalter: Schönstatt Mädchenjugend Oberland 
Mehr Infos findest du unter mjfoberland.jimdofree.com. Gerne 
kannst du uns auch eine Mail an abteilung-oberland@gmx.de 
schicken. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 08.07., 19.00 Uhr: J. Betz, A. Betz, T. Abt, N. Abt 
Basilika: 
Sa., 08.07., 15.30 Uhr: P. Maucher, J. Abt 
So., 09.07., 10.00 Uhr: P. Maucher, F. Häckler, J. Hermann,  
K. Weckemann, L. Weckemann, S. Friedl, J. Abt, L. Klotz, S. Lu‑
descher, F. Menhofer, L. Siladji, J. Held 
Pastoralteam: 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Hdy. 0157/34084786 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege:	Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel:	 chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 8.–16.7.2023 
  
Samstag, 08.07. 
14:00 Uhr	 Trauung Wespel in Wennedach 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse in Hürbel († Hans u. Hildegard We‑

ber; Paul Gropper) 
Sonntag, 09.07. – 14. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell († Renate Wanner) 

10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten († Hans Jörg Hagel, 
Anton Schmid) 

10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Laubach 
Dienstag, 11.07. 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach 
18:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Hürbel 
Mittwoch, 12.07. 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell zum Scholastikafest 
Donnerstag, 13.07. 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier Reinstetten 
19:00 Uhr	 Fatimarosenkranz in Laubach 
Samstag, 15.07. 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse in Laubach (Jahrtag Adrian Gams) 
Sonntag, 16.07. – 15. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel (2. Opfer Paula Dreyer; 

Theresia Dreyer) 
10:30 Uhr	 Familiengottesdienst in Gutenzell 
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Reinstetten 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  19:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  19:00 Uhr in Eichen;  19:00 Uhr in Wennedach 
  
Mithilfe bei Bühnen-Aufräum- und Garten-Aktion am 10.07. 
in Gutenzell 
Der Kirchengemeinderat Gutenzell plant für Montag, 10. Juli 
2023, ab 17:30 Uhr eine gemeinsame Aktion, zur Räumung des 
Dachbodens vom Konventgebäude. Dort hat sich einiges ange‑
sammelt, was wegen des Brandschutzes entrümpelt werden muss. 
Eine solche Entrümpelungsaktion ist angebracht und angeraten. 
Ebenso bedarf der Klostergarten einer Aktion. Wer an diesem Tag 
lieber im Garten tätig sein will, darf im Pfarrgarten helfen Unkraut 
zupfen und hacken. Passendes Werkzeug bitte mitbringen! Für 
beide Aktionen brauchen wir tatkräftige Helfer/innen, die uns 
bei den Arbeitseinsätzen unterstützen. Für das anschließende 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir würden uns über die Mithilfe sehr freuen. Herzlichen Dank 
im Voraus! 
  
Scholastikafest in der Seelsorgeinheit am 12.07. 
In unserer Seelsorgeeinheit begehen wir den Gedenktag unserer 
Namenspatronin St. Scholastika jedes Jahr am 10. Februar. Die 
gemeinsame Feier haben wir in den Sommer verlegt und an den 
Gedenktag ihres Bruders, den hl. Benedikt angeschlossen und 
feiern einen gemeinsamen Gottesdienst am Mittwoch, 12. Juli, 
um 18:00 Uhr in Gutenzell. Alle amtlichen und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind anschließend zu einer 
kleinen Feier eingeladen. Es ist der Dank und die Gemeinschaft 
im Dienst, den wir darin zum Ausdruck bringen wollen. Auch 
wer keine eigene Einladung bekommen hat, möge sich herzlich 
gerne daran anschließen. Wir freuen uns auf dieses Fest, das in 
diesem Jahr von der Kirchengemeinde Laubach ausgerichtet wird. 
  
Projektchor Seelsorgeeinheit St. Scholastika 
Am 16. Juli findet um 10:30 Uhr ein Familiengottesdienst in 
Gutenzell statt. Wir laden dazu jetzt schon alle Familien mit 
ihren Kindern ein. Der Gottesdienst wird kindgerecht gefeiert. 
Musikalisch ist unser Projektchor wieder aktiv. Wer Neues Geist‑
liches Liedgut singen möchte und beim Chor mitwirken möchte, 
ist herzlich zu den Proben eingeladen: 
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Dienstag, 4. Juli, und 11. Juli von 16:30–17:30 Uhr in Gutenzell, 
Kapitelsaal. Die Liedauswahl hat das Familiengottesdienstteam 
bereits getroffen. Vor dem Gottesdienst treffen wir uns ebenfalls 
zur Probe um 9:30 Uhr in der Kirche in Gutenzell. 
Anmeldung bitte bei Sr. Gisela 
  
Seniorenteam Reinstetten lädt ein am 26. Juli 
Liebe Senior*innen und alle Interessierten, 
wir laden Sie am Mittwoch, 26.07.2023, zu einer Erlebnisführung 
auf den Wendelhof in Niedernzell herzlich ein. Norbert Huchler 
führt uns durch seinen Biobetrieb und klärt uns auf, was Biobau‑
ern anders machen. Er zeigt uns praktische Beispiele mit Besich‑
tigung von Stall- und Anbauflächen. In der Führung inbegriffen 
sind leckere Dinneten aus dem Holzbackofen und alkoholfreie 
Getränke. Der Eigenanteil pro Person beträgt 15 €. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften und treffen uns am Mittwoch,  
26.07.2023, um 15:00 Uhr am Busbahnhof der Gemeinschafts‑
schule Reinstetten. Rückkehr ist gegen 19:00 Uhr. Bitte melden 
Sie sich bis spätestens bis 17.07.2023 bei Rosmarie Lutz an. 
Tel: 1411 
Wir freuen uns auf unseren 1. Ausflug! Euer Seniorenteam 
 
Weihejubiläum Dr. Thomas Amann 
Unsere Seelsorgeeinheit durfte am 24. Juni den Weihetag unse‑
res Pfarrers Dr. Thomas Amann feiern. Zum Hochfest des heiligen 
Johannes des Täufers und seiner Geburt fand um 18 Uhr ein fei‑
erlicher Gottesdienst mit Chorgesang, vielen Ministrantinnen und 
Ministranten und den Gemeindemitgliedern aller vier Gemeinden 
in Reinstetten, St. Urban statt. �

Unsere Seelsorgeeinheit durfte am 24. Juni den Weihetag unseres Pfarrers Dr. Thomas Amann 
feiern. Zum Hochfest des heiligen Johannes des Täufers und seiner Geburt fand um 18 Uhr ein 
feierlicher Gottesdienst mit Chorgesang, vielen Ministrantinnen und Ministranten und den Ge-
meindemitgliedern aller vier Gemeinden in Reinstetten, St. Urban 
statt. 
In seiner Ansprache ging Pfarrer Amann  auf den heiligen Johannes 
ein, der als Vorläufer von Jesus auf ihn gezeigt und ihn als Lamm 
Gottes bezeugt hat. In der Taufe sind alle Christen von Gott beim Na-
men gerufen und herausgefordert, mit dem eigenen Leben auf das 
Licht, Jesus Christus, zu schauen. So dürfen wir alle dankbar sein, 
dass wir von Gott Gerufene und Gesandte sind.  
Beim anschließenden Stehempfang gab es die Möglichkeit zu einer 
persönlichen Begegnung und Gratulation. Die Abendsonne schenkte 
der Gemeinschaft ihr warmes und goldenes Licht, die vielen Begeg-
nungen stärkten die Gewissheit, dass es gut ist, im Dienst Gottes und 
der Gemeinde zu stehen.  

Dankbar und erfüllt von Herzlichkeit und Offen-
heit überreichten die Kirchengemeinderät*innen 
einen Apfelbaum für den Pfarrgarten, behangen 
mit Früchten guter Wünsche, welche die Minist-
rant*innen bereits zur Reife gebracht haben.  
Auch in Hürbel haben die Ministrant*innen unse-
rem Pfarrer gratuliert. Mit einem Spruchband 
„Herzlichen Glückwunsch 40“ überraschten sie 

ihm in der Kirche und wünschten ihm alles Gute. 
Diesen Worten aus der Seelsorgeeinheit möchte ich meinen aufrichtigen Dank anfügen für alle 
guten Wünsche und Begegnungen und für die schöne Gemeinschaft als Kirche, die wir feiern 
durften. Nach vierzig Jahren Priester schaue ich mit allen unterschiedlichen Erfahrungen dank-
bar auf den Weg zurück und mit guter Zuversicht auch wieder nach vorne, gerade wenn Ge-
meinden wie in der Seelsorgeeinheit St. Scholastika so treu und einander unterstützend ihren 
Glaubensweg gehen.  
 
Albanfest bei schönstem Wetter 
Das Albanfest in Hürbel konnten wir bei herrlichem 
Sommerwetter feiern und so war es auch dieses Jahr 
wieder ein gelungener Tag. 
Hiermit sagen wir allen, die in irgendeiner Weise zum 
Gelingen beigetragen haben ein „herzliches vergelt‘s 
Gott“, allen Helfer*innen, Kuchenspender*innen und 
vor allem unseren treuen Gästen für ihren Besuch. 
Auch einen Dank an den Kirchenchor, der die Messe 
ganz hervorragend und feierlich mit gestaltet hat, und 
an unsere fleißigen Ministranten.  
Kirchengemeinderat Hürbel 
 
Die Seniorengruppe Laubach besuchte das Museumsdorf Kürnbach 
Der diesjährige Ausflug führte die Seniorengruppe Laubach nach Bad Schussenried zum Mu-
seumsdorf Kürnbach. Bei einer kurzen Einführungsinformation erfuhr die Gruppe, dass das 
Freilichtmuseum 1968 eröffnet wurde und heute 32 Häuser aus sechs Jahrhunderten umfasst. 

In seiner Ansprache ging Pfarrer 
Amann auf den heiligen Johan‑
nes ein, der als Vorläufer von Je‑
sus auf ihn gezeigt und ihn als 
Lamm Gottes bezeugt hat. In der 
Taufe sind alle Christen von Gott 
beim Namen gerufen und heraus‑
gefordert, mit dem eigenen Leben 
auf das Licht, Jesus Christus, zu 
schauen. So dürfen wir alle dank‑
bar sein, dass wir von Gott Geru‑
fene und Gesandte sind. 
Beim anschließenden Stehemp‑
fang gab es die Möglichkeit zu einer persönlichen Begegnung 
und Gratulation. Die Abendsonne schenkte der Gemeinschaft ihr 
warmes und goldenes Licht, die vielen Begegnungen stärkten die 
Gewissheit, dass es gut ist, im Dienst Gottes und der Gemeinde 
zu stehen. 

Unsere Seelsorgeeinheit durfte am 24. Juni den Weihetag unseres Pfarrers Dr. Thomas Amann 
feiern. Zum Hochfest des heiligen Johannes des Täufers und seiner Geburt fand um 18 Uhr ein 
feierlicher Gottesdienst mit Chorgesang, vielen Ministrantinnen und Ministranten und den Ge-
meindemitgliedern aller vier Gemeinden in Reinstetten, St. Urban 
statt. 
In seiner Ansprache ging Pfarrer Amann  auf den heiligen Johannes 
ein, der als Vorläufer von Jesus auf ihn gezeigt und ihn als Lamm 
Gottes bezeugt hat. In der Taufe sind alle Christen von Gott beim Na-
men gerufen und herausgefordert, mit dem eigenen Leben auf das 
Licht, Jesus Christus, zu schauen. So dürfen wir alle dankbar sein, 
dass wir von Gott Gerufene und Gesandte sind.  
Beim anschließenden Stehempfang gab es die Möglichkeit zu einer 
persönlichen Begegnung und Gratulation. Die Abendsonne schenkte 
der Gemeinschaft ihr warmes und goldenes Licht, die vielen Begeg-
nungen stärkten die Gewissheit, dass es gut ist, im Dienst Gottes und 
der Gemeinde zu stehen.  

Dankbar und erfüllt von Herzlichkeit und Offen-
heit überreichten die Kirchengemeinderät*innen 
einen Apfelbaum für den Pfarrgarten, behangen 
mit Früchten guter Wünsche, welche die Minist-
rant*innen bereits zur Reife gebracht haben.  
Auch in Hürbel haben die Ministrant*innen unse-
rem Pfarrer gratuliert. Mit einem Spruchband 
„Herzlichen Glückwunsch 40“ überraschten sie 

ihm in der Kirche und wünschten ihm alles Gute. 
Diesen Worten aus der Seelsorgeeinheit möchte ich meinen aufrichtigen Dank anfügen für alle 
guten Wünsche und Begegnungen und für die schöne Gemeinschaft als Kirche, die wir feiern 
durften. Nach vierzig Jahren Priester schaue ich mit allen unterschiedlichen Erfahrungen dank-
bar auf den Weg zurück und mit guter Zuversicht auch wieder nach vorne, gerade wenn Ge-
meinden wie in der Seelsorgeeinheit St. Scholastika so treu und einander unterstützend ihren 
Glaubensweg gehen.  
 
Albanfest bei schönstem Wetter 
Das Albanfest in Hürbel konnten wir bei herrlichem 
Sommerwetter feiern und so war es auch dieses Jahr 
wieder ein gelungener Tag. 
Hiermit sagen wir allen, die in irgendeiner Weise zum 
Gelingen beigetragen haben ein „herzliches vergelt‘s 
Gott“, allen Helfer*innen, Kuchenspender*innen und 
vor allem unseren treuen Gästen für ihren Besuch. 
Auch einen Dank an den Kirchenchor, der die Messe 
ganz hervorragend und feierlich mit gestaltet hat, und 
an unsere fleißigen Ministranten.  
Kirchengemeinderat Hürbel 
 
Die Seniorengruppe Laubach besuchte das Museumsdorf Kürnbach 
Der diesjährige Ausflug führte die Seniorengruppe Laubach nach Bad Schussenried zum Mu-
seumsdorf Kürnbach. Bei einer kurzen Einführungsinformation erfuhr die Gruppe, dass das 
Freilichtmuseum 1968 eröffnet wurde und heute 32 Häuser aus sechs Jahrhunderten umfasst. 

Dankbar und erfüllt von Herzlichkeit und Offenheit überreichten 
die Kirchengemeinderät*innen einen Apfelbaum für den Pfarr‑
garten, behangen mit Früchten guter Wünsche, welche die Mi‑
nistrant*innen bereits zur Reife gebracht haben. 
Auch in Hürbel haben die Ministrant*innen unserem Pfarrer 

gratuliert. Mit einem Spruchband „Herzlichen Glückwunsch 40“ 
überraschten sie ihn in der Kirche und wünschten ihm alles Gute. 
Diesen Worten aus der Seelsorgeeinheit möchte ich meinen auf‑
richtigen Dank anfügen für alle guten Wünsche und Begegnun‑
gen und für die schöne Gemeinschaft als Kirche, die wir feiern 
durften. Nach vierzig Jahren Priester schaue ich mit allen unter‑
schiedlichen Erfahrungen dankbar auf den Weg zurück und mit 
guter Zuversicht auch wieder nach vorne, gerade wenn Gemeinden 
wie in der Seelsorgeeinheit St. Scholastika so treu und einander 
unterstützend ihren Glaubensweg gehen. 
  �

Unsere Seelsorgeeinheit durfte am 24. Juni den Weihetag unseres Pfarrers Dr. Thomas Amann 
feiern. Zum Hochfest des heiligen Johannes des Täufers und seiner Geburt fand um 18 Uhr ein 
feierlicher Gottesdienst mit Chorgesang, vielen Ministrantinnen und Ministranten und den Ge-
meindemitgliedern aller vier Gemeinden in Reinstetten, St. Urban 
statt. 
In seiner Ansprache ging Pfarrer Amann  auf den heiligen Johannes 
ein, der als Vorläufer von Jesus auf ihn gezeigt und ihn als Lamm 
Gottes bezeugt hat. In der Taufe sind alle Christen von Gott beim Na-
men gerufen und herausgefordert, mit dem eigenen Leben auf das 
Licht, Jesus Christus, zu schauen. So dürfen wir alle dankbar sein, 
dass wir von Gott Gerufene und Gesandte sind.  
Beim anschließenden Stehempfang gab es die Möglichkeit zu einer 
persönlichen Begegnung und Gratulation. Die Abendsonne schenkte 
der Gemeinschaft ihr warmes und goldenes Licht, die vielen Begeg-
nungen stärkten die Gewissheit, dass es gut ist, im Dienst Gottes und 
der Gemeinde zu stehen.  

Dankbar und erfüllt von Herzlichkeit und Offen-
heit überreichten die Kirchengemeinderät*innen 
einen Apfelbaum für den Pfarrgarten, behangen 
mit Früchten guter Wünsche, welche die Minist-
rant*innen bereits zur Reife gebracht haben.  
Auch in Hürbel haben die Ministrant*innen unse-
rem Pfarrer gratuliert. Mit einem Spruchband 
„Herzlichen Glückwunsch 40“ überraschten sie 

ihm in der Kirche und wünschten ihm alles Gute. 
Diesen Worten aus der Seelsorgeeinheit möchte ich meinen aufrichtigen Dank anfügen für alle 
guten Wünsche und Begegnungen und für die schöne Gemeinschaft als Kirche, die wir feiern 
durften. Nach vierzig Jahren Priester schaue ich mit allen unterschiedlichen Erfahrungen dank-
bar auf den Weg zurück und mit guter Zuversicht auch wieder nach vorne, gerade wenn Ge-
meinden wie in der Seelsorgeeinheit St. Scholastika so treu und einander unterstützend ihren 
Glaubensweg gehen.  
 
Albanfest bei schönstem Wetter 
Das Albanfest in Hürbel konnten wir bei herrlichem 
Sommerwetter feiern und so war es auch dieses Jahr 
wieder ein gelungener Tag. 
Hiermit sagen wir allen, die in irgendeiner Weise zum 
Gelingen beigetragen haben ein „herzliches vergelt‘s 
Gott“, allen Helfer*innen, Kuchenspender*innen und 
vor allem unseren treuen Gästen für ihren Besuch. 
Auch einen Dank an den Kirchenchor, der die Messe 
ganz hervorragend und feierlich mit gestaltet hat, und 
an unsere fleißigen Ministranten.  
Kirchengemeinderat Hürbel 
 
Die Seniorengruppe Laubach besuchte das Museumsdorf Kürnbach 
Der diesjährige Ausflug führte die Seniorengruppe Laubach nach Bad Schussenried zum Mu-
seumsdorf Kürnbach. Bei einer kurzen Einführungsinformation erfuhr die Gruppe, dass das 
Freilichtmuseum 1968 eröffnet wurde und heute 32 Häuser aus sechs Jahrhunderten umfasst. 

Albanfest bei schöns-
tem Wetter 
Das Albanfest in Hürbel 
konnten wir bei herrli‑
chem Sommerwetter 
feiern und so war es 
auch dieses Jahr wie‑
der ein gelungener Tag. 
Hiermit sagen wir allen, 
die in irgendeiner Weise 
zum Gelingen beigetragen haben ein „herzliches vergelt‘s Gott“, 
allen Helfer*innen, Kuchenspender*innen und vor allem unse‑
ren treuen Gästen für ihren Besuch. Auch einen Dank an den 
Kirchenchor, der die Messe ganz hervorragend und feierlich mit 
gestaltet hat, und an unsere fleißigen Ministranten. 
Kirchengemeinderat Hürbel 
 
Die Seniorengruppe Laubach besuchte das Museumsdorf Kürn-
bach 
Der diesjährige Ausflug führte die Seniorengruppe Laubach nach 
Bad Schussenried zum Museumsdorf Kürnbach. Bei einer kurzen 
Einführungsinformation erfuhr die Gruppe, dass das Freilicht‑
museum 1968 eröffnet wurde und heute 32 Häuser aus sechs 
Jahrhunderten umfasst. Mit dem Haus „Wolfer“ von 1499 verfügt 
die weitläufige Anlage über eines der ältesten erhaltenen Häuser 
des bäuerlichen Oberschwaben. Angefangen hat alles mit dem 
„Kürnbachhaus“ aus dem Jahr 1664, das bis heute am Original‑
standort zu bestaunen ist. Mit dem Haus „Wolfer“ von 1499 verfügt die weitläufige Anlage über eines der ältesten erhal-

tenen Häuser des bäuerlichen Ober-
schwaben. Angefangen hat alles mit 
dem „Kürnbachhaus“ aus dem Jahr 
1664, das bis heute am Originalstandort 
zu bestaunen ist.  
Beim Anblick der stattlichen strohge-
deckten Holzhäuser kamen bei einigen 
Laubachern allerlei Gedanken auf, wie 
wohl damals den Eigentümern zu Mute 
gewesen sein musste, wenn Blitz, Hagel 
und Ungewitter wüteten. Heutzutage schützen Blitzableiter die wertvollen Gebäude. Zahlreiche 
Werkstätten erinnerten an die Arbeit oberschwäbischer Sattler, Küfer, Schneider, Flaschner so-
wie Schuh-, Schindel-, Bürsten- und Korbmacher.  
Nach einer gemütlichen Einkehr im Museums-Biergarten bedankten sich viele Ausflügler bei 
„Wettermacher Petrus“, der etliche wohltuende Wolken an diesem Sommertag gesandt hatte. 
 
 
 

Beim Anblick der stattlichen strohgedeckten Holzhäuser kamen 
bei einigen Laubachern allerlei Gedanken auf, wie wohl damals 
den Eigentümern zu Mute gewesen sein musste, wenn Blitz, Ha‑
gel und Ungewitter wüteten. Heutzutage schützen Blitzableiter 
die wertvollen Gebäude. Zahlreiche Werkstätten erinnerten an 
die Arbeit oberschwäbischer Sattler, Küfer, Schneider, Flaschner 
sowie Schuh-, Schindel-, Bürsten- und Korbmacher. 
Nach einer gemütlichen Einkehr im Museums-Biergarten bedank‑
ten sich viele Ausflügler bei „Wettermacher Petrus“, der etliche 
wohltuende Wolken an diesem Sommertag gesandt hatte. 
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Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Freitag, 07.07. bis Samstag, 08.07.2023:   
Tagung der 16. Württemb. Evang. Landessynode im Hospitalhof 
Stuttgart 
Wir bitten, der Synode fürbittend zu gedenken !! 
  
Sonntag, 09. Juli 2023	 5. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das 
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. (Epheser 2,8) 
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Feier der Heiligen Taufe im 

Evangelischen Gemeindezentrum Ochsenhausen, 
Poststr.48 

  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 28): 
Montag, 10.07.: 
14.30 Uhr – 
16.30 Uhr	 GPZ Nachmittagstreff im Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststr. 48 
Mittwoch, 12.07.:	  
12.30 Uhr	 AK Spurwechsel: Wanderung zum Badhaus 5, Gehzeit 

ca. 2,5 Std.,   Treffpunkt am Sportheim Ochsenhau‑
sen,  Leitung: Gerda Anderer, Tel. 07352 / 2753, 
auch Anmeldung 

17.30 Uhr	 AK Spurwechsel: Time for English,  Treff für Eng‑
lisch-Begeisterte, kath. Gemeindehaus Ochsenhau‑
sen, Jahnstr., Leitung E. Emmerling und L. Türck, 
Anmeldung u. Ansprechpartnerin: Beate Herold, Tel. 
07352 / 3715 

Donnerstag, 13.07.: 
14.00 Uhr	 AK Spurwechsel: Nachmittags-Radtour nach Hauerz 

mit Einkehr im Gasthaus „Adler“,  Fahrstrecke ca. 
45 km, Abfahrt Sportheim Ochsenhs., Rückkehr ca. 
18.00 Uhr, Leitung Rolf Berger, Tel. 0176/76980619 

Sonntag, 16.07.: 
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls im 

Ev. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststraße 48 
  
Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst ist am Sonntag um 10 Uhr. 
Sonntagschule für Kinder bis 14 Jahren ist während der Gottes‑
dienstzeiten für alle Altersstufen. 
Jungschar: Freitag ab 17:30 Uhr im Gemeindehaus in der Bahn‑
hofstraße (altes Postgebäude) 
Jugendkreis: Freitag ab 20 Uhr in der Christlichen Gemeinde 
Erolzheim e.V. 
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 
---------- 
Sie sprechen italienisch und haben Interesse die Bibel gemein‑
sam zu entdecken:
Alle zwei bis drei Wochen bieten wir einen Bibelleseabend in der 
Christlichen Gemeinde Wangen an.

Aktuell arbeiten wir am Markusevangelium.
Wir würden uns freuen, wenn du dazukommst um mehr aus die‑
sem kostbaren Buch zu erfahren.
Melde dich bei Domenico Tel.: +49 160 97074593 gern auch per 
whatsapp.
Die Treffen finden in Wangen/ Allgäu statt. 
---------- 

Nachgedacht:Ich bin das lebendige Brot, das aus dem Himmel 
herabgekommen ist; wenn jemand von diesem Brot isst, wird 
er leben in Ewigkeit. Das Brot aber, das ich geben werde, ist 
mein Fleisch, das ich geben werde für das Leben der Welt. 
Johannes 6,51 
  
Das Brot des Lebens 
Was Jesus Christus im heutigen Bibelwort sagt, ist sehr inhalts‑
reich. Wir können vier Schwerpunkte erkennen: 
1.	� «Ich bin das lebendige Brot, das aus dem Himmel herabge‑

kommen ist.» Der Sohn Gottes ist vor 2000 Jahren Mensch 
geworden und so aus dem Himmel auf die Erde gekommen. Mit 
seiner Menschwerdung hat Er ein wunderbares Ziel für uns im 
Auge gehabt: Als das lebendige Brot wollte Er uns ein Leben 
schenken, das uns echte Erfüllung gibt. 

2.	� «Das Brot aber, das ich geben werde, ist mein Fleisch.» Der 
Sohn Gottes ist nicht nur Mensch geworden. Er hat auch sein 
heiliges Leben geopfert. Obwohl Er unschuldig war, starb Er 
an einem Kreuz. Damit schuf Er die Voraussetzung, dass Men‑
schen, die nur den Tod verdient haben, ewiges Leben bekom‑
men können. 

3.	� «Das Brot aber ... ist mein Fleisch, das ich geben werde für 
das Leben der Welt.» Jesus Christus ist für alle Menschen 
gestorben. Er hat sein Leben gegeben, damit in der ganzen 
Welt das Evangelium verkündigt werden kann. Sein Angebot 
für echte Lebenserfüllung richtet sich an alle. Keiner ist da‑
von ausgeschlossen. 

4.	� «Wenn jemand von diesem Brot isst, wird er leben in Ewig‑
keit.» Damit ist der Glaubensschritt des Einzelnen gemeint. 
Jeder ist aufgerufen, persönlich in Anspruch zu nehmen, dass 
der Herr Jesus für ihn gestorben ist, um ihn zu erretten und 
ihm ewiges Leben zu geben. 

aus www.beroea.ch - Näher zu dir - 
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Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Konzert mit interessanten Überraschungen
Ensembles des GO musizierten beim Jahreskonzert
Gleich fünf Ensembles stellten beim diesjährigen Schulkonzert 
des Gymnasiums Ochsenhausen ihr erarbeitetes Repertoire vor. 
Die Besucher erwartete ein bunter Mix aus Swing über Soul bis 
hin zu Pop und Rock. Dabei hielt das eine oder andere Ensemble 
auch eine kleine musikalische Überraschung bereit. 
Die Big Band gehört zum festen Bestandteil eines jeden Schulkon‑
zerts am GO. Unter der Leitung von Ralph Weinbrenner und Son‑
ja Ratzinger präsentierten die jungen Musikerinnen und Musiker 
Klassiker wie das „Hawaii Five-O-Theme“ von Mort Stevens oder 
den Titel „Baker Street“, dessen Saxophon-Solo, ein absoluter 
Ohrwurm, von Lara Dolp mit starker Präsenz und technischer Si‑
cherheit vorgetragen wurde. Ein Highlight für Soul-Fans war das 
„Feeling Good“ von Michael Bublé. Hier gab die Sängerin Waafa 
AlGhaiber eine Kostprobe ihrer absolut überzeugenden Stimm‑
kraft, die das Publikum mit begeistertem Applaus belohnte. Eine 
echte Entdeckung und eine Überraschung der besonderen Art. 
In den Swingbereich entführte der Große Chor unter Leitung 
von Franz Raml die Zuhörerinnen und Zuhörer. Die Mädchen und 
Jungs meisterten dabei auch knifflige Passagen gekonnt und man 
konnte hören, wie sehr ihnen das Singen Spaß macht. 

Dass man aus der Not eine Tugend machen kann, bewies nicht 
zuletzt Anna-Lena Eisele mit ihren Big Band Youngsters. Man 
kennt dieses Ensemble der Unterstufenschüler als Nachwuchs 
für die großen Instrumentalisten der Big Band. Da aber die Zu‑
sammensetzung heuer sehr ungeschickt war – zu viele Pianisten 
und Schlagzeuger, zu wenige Bläser – entschied sich die Musik‑
pädagogin kurzer Hand für eine Notlösung, die absolut über‑
zeugte: Die Kids verzichteten auf ihre Instrumente und stiegen 
auf Boomwhacker um. Das sind Kunststoffröhen, die auf Gegen‑
stände geschlagen unterschiedliche Töne erzeugen. Das Ergebnis 
war faszinierend, denn die jungen Musiker glänzten bei „Samba 
Boom Beat“ in rhythmisch äußerst dichtem Gewebe in einer 
mitreißenden Ensembleleistung. Gekrönt wurde dies schließlich 
noch durch die Begleitung des Unterstufenchors unter Leitung 
von Sonja Ratzinger und Anna-Lena Eisele, die mit ihrem Fünft‑
klässlerchor ebenfalls noch eine Überraschung bereit hielten. In 
dem Mash-Up „Im Stadion“ erklangen vier Titel, unter anderm 
das obligatorische „Atemlos durch die Nacht“, gleichzeitig. Das 

Besondere daran ist, dass alle vier Titel durch die gleiche Ak‑
kordabfolgen wunderbar harmonieren. Der Chor zeigte Stimmsi‑
cherheit und die Zuhörer sangen bei dem Song mit, der ihnen 
am besten gefiel. An diesem Abend war wirklich für jeden etwas 
dabei – und Spaß gratis dazu.
 
Gemeinschaftsschule Reinstetten

„Make yourself shine“: Ein unvergessliches Graffiti-Projekt 
Zusammen mit den Künstlern Stone (Philip Walch) aus Laupheim 
und Daschu (Daniel Schuster) aus Biberach und der Kunstlehre‑
rin Michaela Stadler verewigten sich die Abschlussklassen der 
9. und 10. Jahrgangsstufen mit einem atemberaubenden Graf‑
fiti auf dem Schulgelände. Dies war nur dank der Förderung von 
DEMOKRATIE LEBEN möglich.

Die Zusammenarbeit begann mit einem informativen und inspi‑
rierenden Graffiti-Workshop. Stone und Daschu vermittelten den 
Schülerinnen und Schülern die Grundlagen und Techniken der 
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Graffiti-Kunst, verschiedene Stile und Farbkombinationen. Graf‑
fiti hat im Laufe der Jahre in der urbanen Kultur auf der ganzen 
Welt an Bedeutung gewonnen. 
Innerhalb von drei Tagen entstand ein Graffiti über zwei Stockwer‑
ke unter dem Motto: „Make yourself shine!“ Die ganze Schulge‑
meinschaft freute sich über den toll gestalteten Basketball-Platz! 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Förderverein Altenzentrum Goldbach

Erstes Sommer-Eis mit Musik 
Brennt die Sonne noch so heiß, 

mit Musik und Rino-Eis, 
mit Gesang und das und dies, 

Rottuminsel - Paradies! 
 

Wenn Wirtshausmusikanten spielen geht das Herz auf und bei 
vielen wird Erinnerung hellwach: Musik-Gesang isch halt a 

Sach! 
Mit Humor und flinken Händen kann alles sich zum Guten wen‑
den, mit Team-Arbeit, die Freude macht, bei so’nem Fest wird 

viel gelacht! 
 

Dann zurück im hier und heute, 
zufrieden, glücklich – alle Leute! 

Rottuminsel – Lebensmitte, 
Kommet wieder – meine Bitte! 

(Franz Baur)
 

Förderverein
GMS Ochsenhausen-Reinstetten

ABGESAGT - Flohmarkt 08.07.2023 in Reinstetten Schule 
ABGESAGT !!!! 
Der Flohmarkt auf dem Schulgelände der Gemeinschaftsschule am 
Samstag, 08.07.2023 Eichener Str. 18 in Reinstetten muss 
leider abgesagt werden. 
Leider haben wir so wenige Anmeldungen - dass der Flohmarkt 
in diesem Jahr nicht stattfinden kann. 
Der Förderverein GMS Ochsenhausen-Reinstetten plant im nächs‑
ten Jahr wieder einen Flohmarkt. 
 

Hegering Ochsenhausen

Rückblick Hegering Ochsenhausen 
Ende März fand die Hauptversammlung des Hegering Ochsen‑
hausen im Gasthaus Adler statt. Hegeringleiter Christian Rueß 
schaffte einen kleinen Rückblick, auf das vergangene Jahr, in 
dem, noch pandemiebedingt, leider nicht alle Stammtische wie 
gewohnt stattfinden konnten. Dennoch gab es in Erlenmoos 
einen interessanten Einblick in den Waldumbau durch Förster 
Claus Lukat, einen Grillabend mit Besuch der Jagdhornbläser aus 
Michelwinnaden, einen Besuch im Schießkino Wallenhausen zur 
Überprüfung und Sicherung der Schießkünste und einen Vortrag 
über Nachtsicht, Wärmebildtechnik und deren Verwendung.
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Gelobt wurde die Organisation der 100 Jahre KJV-Jubiläumsfeier 
in Biberach. Nach den Berichten der Kassenwartin in Abwesenheit 
und der Kassenprüfer, die die Kassenführung lobten, wurde die 
gesamte Vorstandschaft unter Abstimmung, geleitet von Kreis‑
jägermeister Dieter Mielke, einstimmig entlastet. Schießobmann 
Hermann Maucher merkte die mäßige Teilnahme an der Kreismeis‑
terschaft im jagdlichen Schießen an, da lediglich zwei Teilneh‑
mer zu verzeichnen waren. Im Oktober 2022 nahmen hingegen  
18 Teilnehmer das Schießkino in Wallenhausen wahr.
Anschließend berichtete Kreisjägermeister Mielke aus der Kreis‑
jägervereinigung Biberach: auch im Kreisgebiet Biberach gäbe 
es immer mehr Inhaber des Jagdscheins, welche aber schwer für 
die KJV und die Hegeringe zu gewinnen seien, es solle mit at‑
traktiven Angeboten zum Ersteinstieg in die Vereinigung mehr 
Werbung bereits in den Jagdkursen gemacht werden. Ferner soll 
auch in den eigenen Reihen versucht werden, neue Mitglieder 
zu generieren. Auch kam die Novellierung des Waffengesetzes 
zur Sprache, einiges konnte abgewehrt werden, aber es werde 
bestimmt Änderungen diesbezüglich geben.
Herr Mielke lobte den Einsatz von Elke Stützle im Projekt Lernort 
Natur, in welchem der Jugend das Wissen um Wald Natur und 
der Zusammenhang Jagd erklärt wird. Auch die ehrenamtlichen 
Kitzretter mit den Drohnen wurden löblich erwähnt. Neuer Blä‑
serobmann seitens der KJV ist Robert Wölfe.
Ausblickend auf das kommende Jahr schlug Hegeringleiter Rueß 
vor, einem erfahrenem Metzger über die Schulter beim Zerwirken 
zu schauen, eine Kräuertwanderung mit Bernhard Allgaier zu ma‑
chen und natürlich die Planwagenfahrt mit Josef Maier wieder 
durchzuführen. Abschließend wurde noch die Hauptversammlung 
der KJV Biberach geplant, die dieses Jahr vom Hegering Ochsen‑
hausen ausgetragen wird. Bei gutem Essen und Trinken ließen 
die Anwesenden den Abend noch gemütlich ausklingen.
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Dritter Markt der Manufakturen fand statt 
Markt der Manufakturen in Rot: Permakultur und Nachhaltigkeit 
im Fokus 
Bei strahlendem Sonnenschein hat die GartenGemeinschaft in 
Rot an der Rot am vergangenen Wochenende zum dritten Markt 
der Manufakturen eingeladen. 
Geboten waren neben Kunsthandwerk und Bio-Lebensmitteln 
zahlreiche Vorträge, Führungen durch die zwei großen Gewächs‑
häuser und ein buntes Kinderprogramm. Über 200 interessierte 
Gäste fanden den Weg zum Gelände der Genossenschaft. Beson‑
ders gefragt waren die Themen Kompost und Balkon-Solaranlagen. 

„Wir merken an Tagen wie diesen, dass Permakultur kein Randt‑
hema mehr ist. In Zeiten von trockenen Sommern und vermehr‑
ten Unwettern, entsteht ein gewisser Zwang, auch das Gärtnern 
im eigenen Garten zu verändern,“ sagt Liane Faust von der Gar‑
tenGemeischaft. 
Nur wer im Einklang mit der Natur sein Gemüse anbaue, könne 
sich mittel- und langfristig über eine gute Ernte freuen.
Seit 2021 veranstaltet die Genossenschaft gemeinsam mit dem 
Kneipp-Verein Ochsenhausen den Markt auf dem Gelände in Zell 
am Radweg entlang der Rot. 
Auf den rund 2,5 Hektar werden rund ums Jahr Gemüse, Bee‑
ren, Obst und Blumen nach den Grundregeln der Permakultur 
angebaut. 

Gemüsehaus von Rainer Schick 

Balkonkraftwerke sind super !! 

„Wer das Fest verpasst hat, kann gerne im Rahmen unserer mo‑
natlichen Helfertage vorbeischauen oder zu einem der zahlreichen 
Fachvorträge oder Kurse kommen,“ lädt Faust ein. „Wir freuen 
uns über Interesse und Unterstützung.“ 
Der nächste Helfertag findet am Samstag, den 01. Juli ab  
10 Uhr statt. 
Dann werden unter anderem Brokkoli gepflanzt, Gurken hochge‑
bunden und gemulcht, um den Boden zu stärken.(AW) 
ReWiG Allgäu eG in Kooperation mit dem Kneipp Verein Och‑
senhausen e.V.
Am Schafstadl 6 | 86874 Zaisertshofen | Tel. 08268 908 164
www.rewig-allgaeu.de und www.g-öko-land.de
Ansprechpartnerin:
Liane Faust | E-Mail: liane.faust@rewig-allgaeu.de  
Bei Fragen oder auch bei Interesse an einer Mitgliedschaft im 
Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an : 
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Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender
Diplom-Volkswirt
Rainer Schick
Lerchenstraße 7
88416 Ochsenhausen
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 
 

NABU
Ochsenhausen-Ringschnait e.V.

Nistkasten- und Vogelschutzmuseum geöffnet 
Das erste und weltweit einzige Nistkasten- und Vogelschutzmuse‑
um im Fachwerkhaus in der Ummendorfer Straße 4 in Ringschnait 
von Vogelschützer Gerhard Föhr hat am Samstag, 8. Juli, von 13 
bis 16 Uhr aufgrund der Heimattage in Biberach geöffnet. Der Ein‑
tritt ist frei. Nebst Ausstellung der verschiedensten historischen 
Nistkästen und Futterhäuser, sowie alles rund um den Vogelschutz 
zeigt das Museum an diesem Nachmittag eine Vitrine mit An‑
sichtspostkarten, Bilder etc. aus Ringschnait. Sonia Müller vom 
NABU bietet den Bau von Insektennisthilfen an. Ebenso hat ein 
Falkner mit einer Schleiereule den Besuch angekündigt. Gudrun 
Diebold trägt mit ihrer Drehorgel zur musikalischen Unterhaltung 
bei. Zum Selbstkostenpreis werden Nistkästen, Futterhäuser und 
Bausätze sowie Bauanleitungen zum Selbstbau angeboten. Eben‑
so neue und gebrauchte Vogelliteratur. Weitere Infos unter: Tel. 
07352 2579 oder www.Nistkastenmuseum.de 
  

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.

„Seniorentreff Silberperlen“ in Ochsenhausen
Eröffnung einer zweiten Betreuungsgruppe in der Schranne  
Die Ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. eröffnet 
eine weitere Betreuungsgruppe in der Schranne. Zusätzlich zu 
unserer Mittwochsgruppe haben wir zum 01.06.2023 eine weitere 
Gruppe am Donnerstagnachmittag eröffnet. 
Die Teilnehmer treffen sich von 13.30 bis 17.00 Uhr in der 
„Schranne“ in Ochsenhausen. 
Für die Seniorinnen und Senioren steht dabei nicht nur das ge‑
sellige Miteinander im Vordergrund, sondern vielmehr das aktive 
Mitwirken bei Gymnastik, Gehirnjogging sowie das Gewinnen neu‑
er Eindrücke und vieles mehr. Abwechslungsreiche und aktuelle 
Themen wie z. B.: Früher - Heute, vom Korn zum Brot, Erntedank 
usw. lassen den Vormittag wie im Flug vergehen. 
Bei den Betreuungsgruppen der Ökumenischen Sozialstation Rot‑
tum-Rot-Iller handelt es sich um ein qualifiziertes und anerkann‑
tes Angebot, welches sich an Seniorinnen und Senioren richtet, 
die unterstützungs- und betreuungsbedürftig sind oder einfach 
nur Geselligkeit suchen. Ein Fahrservice ermöglicht es auch nicht 
ganz so mobilen Mitbürgerinnen und Mitbürgern am Seniorentreff 
teilzunehmen. Für pflegende Angehörige bedeutet dieses Angebot 
eine Entlastung und die Schaffung neuer Freiräume. 
Ab sofort stehen freie Plätze zur Verfügung und Anmeldungen 
werden gerne entgegengenommen. 
Bei einer kostenfreien „Schnupperzeit“ können sich interessier‑
te Seniorinnen und Senioren gerne von diesem Veranstaltungs‑
angebot überzeugen, das zweifelsohne das örtliche Geschehen 
bereichert. 
Bei Einstufung in einen Pflegegrad können die entstehenden 
Kosten bei der Pflegekasse geltend gemacht werden. 

Kontakt für weitere Informationen: Tel.: 07352 9230-20 
oder gerne über Mail: silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de 
 

Sportverein Ochsenhausen

Abteilung Leichtathletik
SV Ochsenhausen freut sich über ersten Platz beim Kin-
derturnfest 
Am vergangenen Samstag, 1. Juli 2023, fand in Ravensburg nach 
einer dreijährigen Pause nun endlich wieder das Kinderturnfest 
des Turngau Oberschwaben statt. Die Verantwortlichen konnten 
sich über die Teilnahme von 260 Kindern aus 14 Vereinen freuen. 
Davon meldete der SV Ochsenhausen 14 Leistungsturnerinnen für 
den Geräte-4-Kampf in 7 Altersgruppen. 
Für die jüngeren Nachwuchsturnerinnen, die erst im Januar in 
die Leistungsgruppe beim SV Ochsenhausen aufgenommen wur‑
den, war es der allererste Wettkampf, entsprechend groß war also 
die Aufregung. Trotzdem kann sich Ela Arslan über Platz 5 mit  
51,10 Punkten und Maya Zenker über Platz 7 mit 48,60 Punkten 
in der Altersklasse Juti E8 mit 18 Teilnehmerinnen riesig freu‑
en. In der Altersklasse Juti E9 mit 17 Teilnehmerinnen konnte 
Filippa Friedl Platz 8 (52,30 Punkte) und Maya Kramer Platz 9  
(52,20 Punkte) erreichen. Pauline Rempp (Juti D10) erturnte sich 
mit 50,80 Punkten Platz 8 von 20 Teilnehmerinnen. 
Die anderen Mädchen konnten nach den Oberschwäbischen Mann‑
schaftswettkämpfen nochmals intensiv an den verschiedenen 
Elementen arbeiten, einige von ihnen konnten sogar mit ei‑
ner schwierigeren P-Übung antreten. Am Ende erturnten sich 
die Turnerinnen bei nahezu allen Geräten eine bessere Wertung 
als noch im Herbst. Anna Bentele (Juti E9) konnte sich mit  
51,00 Punkten den 10. Platz sichern. Für Hayley Griffin reichte 
es mit 49,60 Punkten für Platz 12 in der Altersklasse Juti D11, 
dicht gefolgt von Emilia Bauer mit 49,10 Punkten. Lena Büchele 
(53,30 Punkte) und Greta Dolinski (51,90 Punkte) verpassten in 
der Altersklasse Juti C12 nur knapp das Treppchen und landeten 
auf Platz 4 und 5. Linda Gjonpali konnte trotz sehr guten Wertung 
an Boden, Schwebebalken und Reck, leider ihre Startschwierig‑
keiten am Sprung nicht ausgleichen und musste sich mit Platz 
7 (48,00 Punkte) zufrieden geben. Johanna Bentele erturnte 
sich mit 52,30 Punkten Platz 11 in der Altersklasse Juti C13 mit  
16 Teilnehmerinnen. Sandra Hasenmaile (Juti B14/15) freute 
sich über ein gestandenes Rad auf dem Schwebebalken und ei‑
nem fehlerfreien Flick-Flack am Boden mit erschwerten Bedin‑
gungen ohne Tumblingbahn. Ihre 52,40 Punkte verschafften ihr 
letztendlich Platz 9. 
Das Highlight des Tages war der erste Platz für Ronja Naß in der 
Altersklasse Juti B14/15. Mit insgesamt 63,60 Punkten konnte 
sie sich gegen 12 Konkurrentinnen klar durchsetzen. Sie startete 
ihren Wettkampf an ihrem Paradegerät Boden mit einer nahezu 
fehlerfreien Übung mit maximaler Schwierigkeit und sicherte 
sich 16,90 Punkte. Als nächstes ging es dann für sie an den 
Sprung, wo sie zum ersten Mal im Wettkampf den Yamashita turn‑
te und sich auch dort eine großartige Wertung von 16,70 Punkten 
abholte. Am Reck ging es mit der Punktejagd weiter, mit  
15,50 Punkten zeigte sie auch an diesem Gerät eine tolle Übung. 
Zuletzt musste sie am Schwebebalken leider noch einen Punkt 
durch den Sturz beim Rad liegen lassen. Trotzdem reichte es mit 
14,50 Punkten am Zittergerät letztendlich für den Gesamtsieg. 
Bei der Siegerehrung ihres altersbedingt letzten Kinderturnfestes 
durfte Ronja dann absolut verdient und freudestrahlend ihren 
Platz ganz oben auf dem Treppchen einnehmen. 
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Der SV Ochsenhausen ist sehr stolz auf den Erfolg seiner Leis‑
tungsturnerinnen, welchen sich die Mädchen durch ihren Ehrgeiz 
und die vielen Trainingseinheiten hart erarbeitet haben. 
Allerdings können sie sich noch nicht in die Sommerpause verab‑
schieden, da es nach den Ferien direkt mit den Oberschwäbischen 
Mannschaftswettkämpfen weitergeht. Es wird noch bis Ende Juli 
fleißig weiter trainiert, damit die Turnerinnen auch dort wieder 
viele Wertungspunkte sammeln können.
 

Strahlende Gesichter beim Kinderturnfest 2023

Spurwechsel Ochsenhausen

Wanderung zum Badhaus 5 (Spurwechsel) 
Mittwoch,12. Juli 2023 
Wanderung zum Biohof Badhaus 5 
Der Biohof Badhaus 5 liegt im wunderschönen Klingeltal bei 
Bellamont 
Simone und Thomas Salzer führen hier einen Biohof auf dem 
Nachhaltigkeit, Arterhaltung, Klima-und Umweltschutz im Vor‑
dergrund stehen.  
Von Geburt der Tiere bis zur Schlachtung, auch der Vertrieb liegt 
in einer Hand. 
Wir bekommen auf dem Biohof eine Führung, (Dauer ca.1 Std.) 
Im Anschluß wird eine Bewirtung angeboten. 
Die Wanderung beginnt in Rottum. 
Höhenunterschied 50 m Wanderung auf leichten Wegen. 
Gehzeit: Rundweg ca.-2,5 Std. (7,5 KM) 
Treffpunkt 12.30 Uhr beim Sportheim Ochsenhausen 
Leitung: Gerda Anderer  
Bitte um Anmeldung bis Dienstag, 11.07.2023, unter Tel. 07352 
2753 
  

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Musikalischer Nachwuchs gesucht - jetzt zum neuen Ju-
gend-Newsletter anmelden! 
Die Stadtkapelle Ochsenhausen war am diesjährigen Öchslefest 
in Ochsenhausen tatkräftig vertreten:
Neben den traditionellen Cocktails am Samstagabend wurde am 
Sonntag beim Kässpätzle-Zelt fleißig Werbung für die Jugend 
gemacht. Kinder und Jugendliche konnten am Glücksrad drehen 
und so die verschiedenen Instrumente einer Blaskapelle erraten. 

Natürlich gab es dann auch eine kleine Belohnung.
Hast Du Interesse an tollen Jugendevents, hast Du Lust ein 
Instrument zu lernen oder spielst bereits ein Blasinstrument 
oder Schlagzeug und hast Freude am gemeinsamen Musizieren? 
Dann komme doch einfach mal in einer unserer Proben vorbei 
und höre uns zu - oder spiele direkt in unserer Gemeinschafts‑
jugendkapelle mit!
Weitere Infos gibt es in unserem neuen Jugend-Newsletter:
https://www.stadtkapelle-ochsenhausen.de/wp/jugend
 

Das musikalische Glücksrad der Stadtkapelle Ochsenhausen beim 
Öchslefest.

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Frauenchor Taktvoll Mittelbuch

Matinee in Mittelbuch
Der Frauenchor Taktvoll veranstaltet am 09.07.23 ab 10 Uhr in 
Mittelbuch seine Matinee.
Bei schönem Wetter findet diese auf dem Parkplatz vor der Fest‑
halle statt, bei schlechtem Wetter in der Festhalle.
Der Frauenchor möchte sich, unter neuer Leitung von Kaan Kara, 
mit einem bunten Programm an Liedern vorstellen. Dies wird ge‑
gen 11 Uhr vorgetragen.
Für die Bewirtung mit Weißwurstfrühstück, vegetarischen Köst‑
lichkeiten, Kaffee und Kuchen, gerne auch zum Mitnehmen, ist 
bestens gesorgt.
Es freut sich der Frauenchor Taktvoll auf euer Kommen.
 

Gesangverein Mittelbuch

Altpapiersammlung in Mittelbuch, Einöden und Bebenhaus 
findet am  Samstag,08.07.2013, statt. 
Bitte legen Sie das Papier ab 8.30 Uhr gebündelt oder im Karton/
Behältnis und gut sichtbar bereit. Gerne können Sie das Altpapier 
auch jederzeit zum Lager beim Gasthaus „Zur Traube“ bringen. 
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Der Wertstoff Altpapier wird auch auf den Einöden, in Bebenhaus 
und Dietenwengen gesammelt. 
Für Ihre Mithilfe bedankt sich die Vorstandschaft.
 

Musikverein Mittelbuch

Planungen laufen auf Hochtouren 
Musikverein bereitet sich auf sein Jubiläum vor
Nur noch wenige Wochen, dann beginnt das große Zeltest zum 
125-jährigen Jubiläum des Musikverein Mittelbuch. Die Vorstände 
und die Teams sind in vollem Gange und planen in vielen Treffen 
die einzelnen Bausteine des Jubiläumsfestes. 
Für das geübte Flohmarktteam ändert sich in diesem Jahr einiges, 
die Flohmarktstände müssen neu angeordnet werden. „Dieses Jahr 
wird ein neues Gebiet, zwischen Festzelt und Turnhalle getestet.“ 
weiß Wolfang Spengler (Vorstand). Gleichzeitig müssen Wünsche 
der Flohmarktstände berücksichtigt werden. „Das ist nicht immer 
einfach – macht aber einfach Spaß“, sagt Simone Kreutzer, die 
die Stände koordiniert. Einige freie Plätze sind auch noch ver‑
fügbar und können telefonisch unter 0152 29604617 oder online 
auf www.mv-mittelbuch.de gebucht werden. 

Die drei Vorstände freuen sich auf das Jubiläumsfest

Auch das zusätzliche Kartentelefon läuft heiß: „Vor allem die 
Tischreservierungen sind gefragt“, berichtet Anna Zoller. Sie ist 
für den Kartenvorverkauf zuständig, bei ihr laufen die Bestel‑
lungen für Freitag, 28. Juli, der Partyabend mit den „Bätscher 
Buam“ und den „Innsbrucker Böhmische“ am Samstagabend, 29. 
Juli, zusammen. Für beide Abende sind noch Tischreservierungen 
möglich, d.h. dass bei einem Kauf von 8 Karten ein Tisch mit dazu 
gebucht werden kann. Aber auch einzelne Karten können online 
unter www.mv-mittelbuch.de, telefonisch & WhatsApp unter 
01516 1093239 sowie im Dorfladen Mittelbuch erworben werden. 
Die Planung des Sternmarsches ist Vorstandsaufgabe: „Über 15 
Gruppen, also Musikvereine aus anderen Orten und auch Grup‑
pierungen aus Mittelbuch, wie Kindergarten und Vereine sind mit 
dabei!“, freut sich Silke Kekeisen. Für die drei Vorstände wird 
es ein besonderes Highlight. Die einzelnen Gruppen werden im 
ganzen Ort aufgestellt und werden sich dann in der Ortsmitte 
in der Fischbacher Straße treffen und einen schönen Umzug auf 
dem Weg in Richtung Festzelt, gegenüber des Sportplatzes bilden. 
„Da ist viel Koordination gefragt, damit die zeitlichen Abstände 
zwischen den Vereinen passen“, berichtet S. Kekeisen. Für die 

Vorstände ist der anschließende Fahneneinmarsch ins Zelt ein 
spezieller Moment! „Wir freuen uns schon auf die gemeinsame 
Party mit unseren befreundeten Musikvereinen“, sagen die drei 
Vorstände. Der Sternmarsch am Sonntag, 30. Juli, beginnt um 
14.30 Uhr. Der anschließende Fahneneinmarsch ist auf 15.30 Uhr 
geplant. 
Aber auch davor gibt es einiges zu organisieren: der Zeltgottes‑
dienst um 10.15 Uhr, der Frühschoppen ab 11.15 Uhr mit an‑
schließendem Mittagessen. Auch für die Kinder wird es ein buntes 
Programm geben: Kinderschminken, Glitzertattoos und Hüpfburg.

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Feuerwehr Reinstetten

Feuerwehr Reinstetten nimmt am Stadtradeln teil 
Die Feuerwehrkameraden der Abteilung Reinstetten haben bei 
der Aktion Stadtradeln ein Team gestellt. Um ihren Beitrag zur 
CO2 Einsparung zu leisten, haben die Kameraden ihre Autos ste‑
hen gelassen und 2.700 km zurückgelegt, im Schnitt 225 km pro 
Kopf. Der beste Radler fuhr in der dreiwöchigen Aktion 750 km. 
Neben Fahrten zur Arbeit und in der Freizeit wurden auch in wö‑
chentlichen Teamausfahren Kilometer gesammelt. 
Neben der Einsparung von knapp 450 kg CO2 profitierte auch 
die persönliche Fitness eines jeden von der Aktion und alle sind 
weiterhin „Fit for Firefighting“. 
Wir freuen uns, im nächsten Jahr wieder mit einem Team antre‑
ten zu können und uns dann auch mit den anderen Feuerwehr‑
abteilungen messen zu können. 
Die Feuerwehr Ochsenhauen Abteilung Reinstetten hat im Mo‑
ment 47 aktive Feuerwehrkameraden. Im letzten Jahr sind 7 neue 
Kameraden zur Abteilung hinzugekommen. Die Altersabteilung 
besteht aus 27 Feuerwehrkameraden. 
 
 

Sonstiges  

Information | Beratung | Unterstützung 

Online-Vortrag zum Thema „Der Pflegegrad liegt vor – Welche 
Leistungen stehen mir nun zu?“ 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt für Montag,  
12. Juni, 16.30 Uhr, zum Online-Vortrag zum Thema „Der Pfle‑
gegrad liegt vor – Welche Leistungen stehen mir nun zu?“ ein. 
Im Vortrag vermittelt der Pflegestützpunkt Informationen über 
die Leistungen der Pflegeversicherung in der häuslichen Pflege. 
Die Referentinnen Claudia Bösch und Petra Hybner zeigen die 
einzelnen Leistungen auf, erläutern die Kombinationsmöglichkei‑
ten und deren Anwendungsmöglichkeiten. Weitere Themen sind 
die soziale Absicherung der Pflegeperson und die Freistellungen 
nach dem Pflegezeitgesetz. 
Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag können sich Inte‑
ressierte per E-Mail an pflegestuetzpunkt@biberach.de anmel‑
den. Sie erhalten nach der Anmeldung die Zugangsdaten zum 
Online-Vortrag per E-Mail. 
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Rund um das Thema Pflege  
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah 
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647 
Pflegestützpunkt 
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de

Moderne Bewerbungen für Schülerinnen  
und Schüler 

Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet 
am Dienstag, 18. Juli, ein Online-Seminar mit dem Titel „Moderne 
Bewerbungen für Schülerinnen und Schüler“ an. Die Veranstal‑
tung bietet Tipps für die Erstellung von Bewerbungsunterlagen 
und geht auf Besonderheiten bei Online-Bewerbungen ein. Da‑
bei wird geklärt, wie man die perfekte Bewerbung schreibt, wie 
moderne Bewerbungen heute aussehen und wo die Unterschiede 
zwischen einer Online-Bewerbung, einer Bewerbung per Mail und 
einer klassischen Bewerbung liegen. Weiter gibt es Hinweise, wo 
man gute Bewerbungsvorlagen finden kann und was es sonst noch 
zu beachten gibt. Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt 
um 14:00 Uhr und ist auch für ganze Schulklassen geeignet. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungs‑
beginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Com‑
puter, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 

Online-Vorträge zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem 
Brei“
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet im Juli zwei 
Online-Vorträge zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
an. Der erste Termin ist am Dienstag, 11. Juli 2023, von 9.30 bis 
11 Uhr. Der zweite Termin findet am Montag, 24. Juli 2023, von 
17.30 bis 19 Uhr statt. Die BeKi-Referentinnen Jennifer Sauter 
und Angelika Romer stellen unabhängig von Firmen und Produ‑
zenten Fakten und Erfahrungen zum Einführen der Beikost vor. 
Die Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative BeKi - be‑
wusste Kinderernährung - statt und sind kostenfrei. Die Teilnahme 
setzt einen PC mit Internetzugang und Lautsprechern voraus. Eine 
interaktive Beteiligung per Bild und Ton ist bei Bedarf möglich. 
Eine Anmeldung online unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de 
ist erforderlich. 
  
Betriebsbesichtigung zum Thema „Lust auf Heimat – regional 
genießen mit Fruchtsaft, Likör, Essig, Most & Co.“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt für Donnerstag, 
13. Juli 2023, von 17 bis 19 Uhr zu einer Betriebsbesichtigung 
auf dem Betrieb Steigmiller-Lutz in Ummendorf ein. Die Besich‑
tigung findet im Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ zum Thema 
„Regional genießen mit Fruchtsaft, Likör, Essig, Most & Co.“ statt. 
Treffpunkt ist der Betrieb Steigmiller-Lutz - Bestes aus Obst in 
der Schweinhauser Straße 8, 88444 Ummendorf. 
Es geht darum die Wertschätzung für heimische Produkte und 
den Dialog zwischen Verbrauchern und Erzeugern zu stärken. 
Der Betriebsleiter Felix Lutz öffnet für alle interessierten Verbrau‑
cherinnen und Verbraucher die Türen und erläutert die Bewirt‑
schaftung des Betriebes. Die Referentinnen der B-EA Christine 
Schuster und Silke Petzold treffen sich mit den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern direkt vor Ort. 

Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit Produk‑
ten des Betriebes und Rezept betragen 15 Euro. Die Anmeldung 
ist online möglich unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de. 
  
Workshop zum Thema „Sommer ins Glas“  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt für Donnerstag, 
13. Juli 2023, von 9 bis 12.30 Uhr zu einem Workshop zum The‑
ma Haltbarmachung und Vorratshaltung ein. Der Workshop findet 
in der Schulküche des Landwirtschaftsamts, Bergerhauser Straße 
36, in Biberach statt. Lebensmittel einzukochen liegt wieder im 
Trend. So kann in den Sommermonaten frisch geerntetes Obst 
und Gemüse für den Vorrat haltbar gemacht werden. Es werden 
die Unterschiede der verschiedenen Konservierungsverfahren vor‑
gestellt, wie Einkochen, Kochendheißeinfüllen, Trocknen, Einle‑
gen und Fermentieren. Die Veranstaltung besteht aus Theorie und 
Praxis mit der B-EA-Referentin Renate Haberbosch. 
Die Kosten für diesen Workshop betragen 15 Euro. Die Teilneh‑
merinnen und Teilnehmer werden gebeten, mehrere kleinere 
Twist-off-Gläser für die Erzeugnisse mitzubringen. Die Anmel‑
dung ist online bis zum 10. Juli unter www.landwirtschaftsamt- 
biberach.de möglich.
 

Familienführung zum Thema  
„Das geheime Leben der Waldbäume“ 

Das Kreisforstamt bietet am Mittwoch, 19. Juli 2023, eine Fami‑
lienführung zum Thema „Das geheime Leben der Waldbäume“ an. 
Die kostenlose Veranstaltung findet von 14 bis 16 Uhr im Bur‑
renwald statt. Bei dieser Waldführung lernen die Teilnehmenden 
die wichtigsten Baumarten in den Wäldern kennen. Sie erfahren 
mehr über die Lebensgemeinschaft der Waldbäume, aber auch 
über die Eigenschaften der Hölzer und wie sie genutzt werden. 
Die Führung ist für Erwachsene und Kinder ab sechs Jahren ge‑
eignet. Die Wege sind kinderwagentauglich. 
Treffpunkt ist der Parkplatz Burrenpark am Kletterwald in Biber‑
ach. Eine Anmeldung per E-Mail an waldpaedagogik@biberach.de 
ist erforderlich. 
 

Kompaktschulungen für Helfer/innen  
der organisierten Nachbarschaftshilfe 

Die organisierten Nachbarschaftshilfegruppen in den Dekanaten 
Biberach und Bad Saulgau bieten seit Jahrzehnten Hilfen im 
Haushalt und betreuende Unterstützung für Senioren, dementi‑
ell Erkrankte, behinderte Menschen, pflegende Angehörige und 
für Familien in Not an. Die Helferinnen sind auf freiwilliger Ba‑
sis tätig und erhalten eine Aufwandspauschale. Sie werden von 
einer örtlichen Einsatzleitung begleitet, die Hilfeanfragen ent‑
gegen nimmt und die stundenweisen Einsätze der Helferinnen 
koordiniert. Zur Vorbereitung auf das freiwillige Engagement der 
Helferinnen bietet die Kath. Arbeitsgemeinschaft der organi‑
sierten Gruppen einen Basis- und Kompaktschulungen für neue 
Mitarbeiter/innen und Interessierte. 
Der nächste Basiskurs (Einführungskurs) startet im November in 
Hohentengen. In insgesamt 4 Kurstermine (20 UE) erhält man 
Einblicke in die Aufgaben der Nachbarschaftshilfe, Gesprächsfüh‑
rung bei den zu versorgenden Menschen, Beschäftigungsmöglich‑
keiten bei Senioren und Demenzbetroffenen, Krankheitsbilder im 
höheren Alter, Gesundheitsfördernde Maßnahmen, Entlastungs‑
möglichkeiten für Pflegende Angehörige, Grenzen und Möglich‑
keiten als Ehrenamtliche. 
In Kompaktschulungen werden dann spezielle Schulungsthemen 
angeboten, die für Nachbarschaftshelfer/innen und Interessierte 
wichtig sind. Es sind noch Plätze frei: 
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Bestattungen SpandlBestattungen Spandl

Tag und Nacht erreichbar  ·   Überführungen der Verstorbenen
Komplette Abwicklung des Sterbefalls

88416 Edenbachen ·   Bachgasse 4

Telefon 0 73 52/ 32 21
info@bestattungen-spandl.de

St. Elisabeth-Stiftung

HAUSWIRTSCHAFTSKRAFT
(m/w/d) auf einer Wohngruppe für Menschen 
mit Behinderungen
Heggbacher Wohnverbund, Maselheim
40%, unbefristet

BETREUUNGSASSISTENZ
(m/w/d) auf einer Wohngruppe für Menschen 
mit Behinderungen 
Heggbacher Wohnverbund, Ochsenhausen

60%, unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

Ab sofort suchen wir
Schlosser/Monteur (m/w/d)

FÜR DIE BEREICHE
- Industriemontagen 
- Fördertechnik 
- Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten

Einsatzort: Deutschlandweit 

UNSERE ANFORDERUNGEN
- Bereit auf Montagen unterwegs zu sein
- Grundkenntnisse im Bereich Schweißen 
- Führerschein ist zwingend nötig 
- Offen für neue Aufgaben und 
 bereit selbständig und im 
 Team zu arbeiten

Stotz GmbH & Co.KG 

Freiburger Str. 49 • 88400 Biberach

bewerbung@waschstrassen.com

Bei Interesse schicken Sie uns bitte Ihre 
aussagekräftgen Bewerbungsunterlagen zu.

Wir suchen für unseren Standort in Biberach

Ferien-/ Studentenjob (w/m/d)

DEINE AUFGABEN
•	 Inventur
•	 Verwaltung	der	Lagerplätze

DEIN PROFIL
•	 ab	16	Jahren
•	 Zeitraum:	August

Stotz GmbH & Co.KG 

Freiburger	Str.	49	•	88400	Biberach

bewerbung@waschstrassen.com

Bei Interesse schick uns bitte  
Deine Bewerbungsunterlagen zu.

Futtergetreide ab Ernte
zu kaufen gesucht.

Wiest, Schönebürg, Tel. 07353/91295

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES

12. Juli 23 „Erste Hilfe bei älteren Menschen“ in Biberach (Ute 
Krause, DRK Biberach) 
19. September 23 „Grips – mach mit, bleib fit!“ in Bad Sauulgau 
(Irene Richter, Diakonie Biberach) 
10. Oktober 23 „Hilfsmittel, die zu Hause unterstützen können 
in Biberach (Andrea Müller, Caritas Biberach-Saulgau) 
8. November 23 „Was die Seele stärkt – Krisen überstehen und 
an Ihnen wachsen“ in Biberach (Judith Gaab, Zukunft Familie) 
Weitere Infos und Anmeldungen bitte an Daniela Wiedemann, 
Caritas Biberach-Saulgau, Tel.: 07351 8095190, hia@caritas- 
biberach-saulgau.de. Weitere Informationen unter www. 
nachbarschaftshilfen-bc-slg.de. Ein Teilnehmerbeitrag wird er‑
hoben, den die örtlichen Träger der Nachbarschaftshilfen in der 
Regel übernehmen. 

AnzeigenAnzeigen
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Jetzt individuellen Besichtigungstermin vereinbaren!

.de
schreyoeggBau GmbH
Telefon 08331 962 82 77
hausbau@schreyoeggbau.de

Wir bauen Klimafreundliche Wohngebäude 
mit QNG, förderfähig mit KfW-Kredit für bis zu

300.000 € ab momentan 0.17%
eff. Jahreszins. Informieren lohnt sich.

NACHHALTIG UND 
FÖRDERFÄHIG

Juli Aktion

E. Raiss GmbH + Co. Bausto	 handel KG • Zur Kälberweide 5 • 89293 Kellmünz • Tel. 08337 74037-29

Holzlasur Ultra HL1, 2,5 Liter
• Bis zu 8 Jahre Extrem Wetterschutz
• Reichweite bis 30 qm
• Blockfest auch für Fenster und Türen
• Saubere und tropff reie Verarbeitung
• In mehreren Farbtönen erhältlich

Drucksprühgerät Typ 3232R, 5 Liter
• Ergonomisches Abstellventil
• Sicherheitsverriegelung am Abstellventil
• Extra große Einfüllöff nung
• Fußring für sicheren Stand
• Tragegurt
• Geprägte Füllstandskala

*Alle Preise in €, inkl. MwSt.

Ihr Partner für
Privat- und Geschäftskunden

Sicherheitsverriegelung am AbstellventilSicherheitsverriegelung am Abstellventil

*Alle Preise in €, inkl. MwSt.

25.99*
Statt
bisher 34.99*

49.69*

Liter = 19,88*

Statt
bisher 62.50*

Küchenträume werden wahr

Lassen Sie sich inspirieren

Schemmerhofen
Alte Biberacher Str. 51/1
07356 9503700

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

8/
29

Urlaubszeit

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


